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Lager in fertigen Corsetten .
“W

J . Moll
,

Schroth ,

„ Pariser Hof
"

, Spiegelgasse 9 .

M KoeMierde
eigener Fabrikation

Mempfiehltin allen Größen unter Garantie

Heinrich . Altmann ,
14280 Frankenftratze 5 .

? 2 Zehnter Nachtrag zum Cataloge 2
unserer KeihbMiothek , ♦

pä
v

tiS

zu außergewöhnlich billigen Preisen
bei

Moritz Mollier ,

Portefeuille - & Galanterie - Geschäft ,

17 Langgasse 17 .

in allen Preislagen , sowie Trauringe in 14 - und 18 - kar . Gold empfiehlt

JT . H . Meimerdinger , Königl . Hof - Juwelier ,
32 Wilhelmstrasse 32 .

-
WC

Meine photographische Anstalt
bringe hierdurch in empfehlende Erinnerung .

Beste Ausführung,
'

billige Preise !

2698 Georg Schipper , Taunusstraße 47 .

"

Corsette » I ♦ * ♦ * ♦ * ♦ * ♦ * * ♦ * ♦ * ♦ * ♦ * $
jeder Art werden dauerhaft nach Maaß , sowie nach Muster 2m Druck erschienen :

~
angefertigt ; für gutes Sitzen wird garantirt .

g $ um Ausverkaufs
znrückgestellt . W

SJ . Hertz, ■ WE
* !

Daunen -
, Roßhaar - &

978

Bettfedern Lager .

Zwilch , Fcderleinen , Barchent .

Federdecken , Federkissen .

Roßhaar - & Scegras - Matrahen .

Micha ® ! Blaer ,
Markt .

g Eine große Parthie

| MiderjloMche
S worunter noch viele Roben knappen Maaßes ,

. G deutschen Bücher No . 20,346 - 20,948 , 4

» UNNNNLUNNLKSNUUNNNK ! A Preis 25 M X
B | U französischen Bucher , 4 . Nach - X
U । ch - trag , No . 9612 — 9742 , Preis ♦
8 s U englischen Bücher , 4 . Nachtrag ,

25 Pfg . X
L > No . 25,138 — 25,458 , <

B § Buchhandlung von Jurany & Hensel . §
0 ( C . Hensel . ) 100
8
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Dienstag den 1 . Februar Abends S ’/a Uhr :

achtes Erlanger Lagerbier3 Langgasse 3 , 5

J . C . Biirgener2693

Hamburger Silber - Loose a 3 M
( Ziehung 1 . Febr . bestimmt ) sind heute noch zu haben bei
2680 F . de Fallois , Host . , 20 Langgasse 20 .

-- ------ - — — — — —

Magazin : Hellmnndstraßc 13 a .

Gelber Java - Kaffee
,

feine Qualität per Pfund 1 Mk ., bei 10 Pfund billiger .
Größte Auswahl in feinem Qualitäts - Kaffee zu billigen

Preisen , reellste Bedienung , empfiehlt

WtX * X * X * X * * X * X * X $ X * X

x Wiesbadener Fecht - Club , x

Holzversteigerung .

Freitag den 4 . und Samstag den 5 . Februar c . ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr anfangend , werden in
den fiskalischen Distrikten Altenstein und Dotzheimerhaag , I
Schutzbezirk Hahn , folgende Holzsortimente öffentlich meistbietend I * *
versteigert , nämlich : I M

sowie Pilsener Lagerbier aus dem

bürgerlichen Brauhaus . 2646

Vor trag ♦
X des Herrn Fechtlehrers B . Weiland X

2 Stück buchene Nutzholzstämme von 4 Festm . ,
918 Rm . buchenes Scheitholz ,

95 „ „ Prügelholz , , . , _ ,
7050 Stück buchene Wellen , I Z im oberen Saale des Deutschen Hoses . X

9 Rm .
Eichenes Stockholz und I £ Thema :

H

Das Holz ist bester Qualität und sitzt bequem zur Abfahrt . I X ^ Crd ) id ) t ? öft klt ) ttzUUtz . Dg
Auf Verlangen Creditbewilliqung bis zum 1 . September 1881 . I Unsere verehrlichen Mitglieder , sowie Freunde des *

Zusammenkunft im Distrikt Altenstein auf dem Herzog - I * * Club ' s werden hierzu höflichst eingeladen . t *
lrchen Weg . I 9CiQ .

Fasanerie , den 20 . Januar 1881 . Der König ! . Oberförster . ♦ b Oer ’ « rstanrl .

284 X * X * X * X « X » < XoX ^ XH -X ^ X

Magazin : Hellmnndstraßc 13a , Hinlcrhans .

Hoffmann
’
s Patent - Reis - Strahlenstärke

,

* • Äeeeppler ,

bestes Fabrikat seiner Art , I K
* Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee ,

-
WG

Abnahme von 5 Pfd . . . . Z3 Pf . per Pfd . , I empfiehlt seine anerkannt vorzüglichen Qualitäts -

Depot der Seifen - Fabrik von Diemar & Heller I
in Cassel , I roh . . . von Mk . 1, — bis Mk . 1,7g per Pfd . ,

Specialität relle Kernseife , zu Fabrikpreisen , I gebrannt . von „ 1,20 „ ,, 2, — „ „
empfiehlt J . C . Biirgener . 2692 I Kölner Raffinade im Brode per Pfd . 42 Pfg .,

Cs wird ein gebrauchter , noch m gutem Zus lande sich be - sowie gemahlen und in Würfeln zu den billigsten Tages¬
findender Regulir - Füllofen billig zu kaufen gesucht I preisen . ___ 2710

durch die Kirder - Bewahranstalt , Adlerstraße 28 . 41

empfehlen allen Feinschmeckern zur Bereitung einer
Tasse Kaffee von äußerst piquantem Geschmack
und prachtvoller Farbe

Otto E . Weber ’
s

in den höchsten Kreisen geradezu unentbehrlich
gewordenen

Feigen - Kaffee
in kl . Paquet ä 25 Pf . ,

Kaffee - Spar - Extract
in Paquet ä 50 Pf . 2706

Brauerei Ruhl
,

* * " “ £ *
7

* *

Heute Sonntag den 30 . Januar :

Unwiderruflich

letztes Concert und Gesangs - Soiree
von den ersten Wiener Gaude - Brüdern Metz .
2 Vorstellungen , die erste um 31/a Uhr , die zweite um 7 ' / - Uhr .

Entree 25 Pfg .

Morgen Montag den 31 . Januar in der Brauerei zu den
5 Königen ( Cäsar ) . Anfang 7 Uhr . — Entree frei . 2688

Gasthaus zur Taube ,

”
Tt » !

Heute Sonntag von 4 Uhr an : Frei - Concert , aus¬
geführt von Mitgliedern der Capelle des 80 . Inf - Regiments .
2695 Achtungsvoll A . Jorg .

Mensch , der im „ Tagblart "
ferne wrtzloien Annoncen I Eingesandt .

hat cutfiten lassen , ist bekannt ; am Schnabel erkennt I Dem Vernehme « nach beabsichtige » hiesige Haus -

F10” be,nr® ° 9eI ; bis jetzt war er grob , jetzt wird er gemein, ! besitzer , ihre Kamine auf eigene Rechnung fegen
so überlassen wir ihn feiner Reue und ohnmächtigen Wuth . I zu lassen , um ihren Miethern billigere Preise für
2677 Vale Aermster . j das Fegen setzen z « können . 2670

. . . . A . -
,

“

W Hotel Daseh .

fjL *
i I Feinstes Hanauer Exportbier ,

v •> ’ s I äallteil Frliino ’Ai ' $ , ! to -o > >h3ai *
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ßinffnmitrhint sowie Nürnberger Lebkuchen
MUUJUlluUJCU / von Metzger sind zu haben bei

2714 Frau Wlndisch , Mauergasse 7 im Laden .

Frische

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei J . C . Hei per ,
2707 Kirchgasse 44 .

________

Frische Egmonder Schellfische
heute erwartend . Oe BSlieppIer ,
2709 Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolpsbsallee .

Ein Cafsenschrank Friedrichstraße
^

16?
“ " ^^

2702

Verloren ein Armband von der Oranienstcaße bis zur
Albrechtstraße . Dem Finder eine gute Belohnung Oranien -
straße 25 , eine Treppe hoch .

‘
2672

Eine blaue Satteldecke verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Adelhaidstraße 42 . 2716

Am verflossenen Dienstag wurde auf dem Curhausweiher
ein goldenes Armband gefunden . Abzuholen im Laden
bei H - W . E r k e l , Webergasse 4 . 2721

Hainerweg 6 wurden irrthümlich Briefmarken abge¬
geben und sind vom Eigenthümer daselbst wieder abznholen . 2674

Entlaufen ein schwarzer Neufundländer Hund mit
weißem Halsband . Ab '-ngeben auf dem Neroberg . Vor An¬
kauf wird gewarnt 2689

5Kii verkaufen
ein Haus in guter Cur - und Geschäftslage . Dasselbe ist gut

fundamendirt , in bestem baulichen Zustande und enthält
2 Läden , 20 Zimmer , 5 Küchen , Kammern , Holzställe ,
Waschküche und geräumigen Hof . Näh . Albrechtstraße 25
und große Burgstraße 13 . 2649

Das Landhaus Lahnstraße 2 ist zu vermiethen oder zu ver¬
kaufen . Näh . Reugasse 15 im Laden . 2616

Ein Kapital von 8000 Mark auf erste Hypotheke gegen
doppeltgerichtliche Sicherheit von einem pünktlichen ZinS -
zahler zu 4 ' /s ° /a gesucht . Näh . in der Exped . 2690

8000 und 50,000 Mark auf sehr gute erste Hypotheke zu
41/ » und 5 °/o zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 2712

( FoMetzmig ta der 1. Beilase .)

Personen , die fich anbieten :

Eine tüchtige Büglerin wünscht Beschäftigung .
Näheres Bleichstraße 9 im Hinterhaus . 2676

Stellen suchen : 1 tücht . Restaur . - u . 2 bürgerl . Köchinnen ,
sowie brave Hausmädchen d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 2703

Ein starkes , 16 jähriges Mädchen sucht Stelle als Kinder¬

mädchen oder in der Küche . N . Louisenstraße 18 , 2 St . 2681
Ein starkes Mädchen , welches sich allen vorkommenden Ar¬

beiten unterzieht , wünscht in einem Hotel daS Kochen zu er¬
lernen durch Kitter , Webergasse 15 . 2705

Ein starkes Mädchen , zu jeder Hausarbeit willig , sucht sofort
Stelle durch Frau Birck , große Burgstraße 10 . 2716 I

Eine tüchtige Restaurationsköchin , bürgerliche Köchinnen , sowie
ein einfaches , tüchtiges Hausmädchen suchen Stellen d . Bitter ,
Webergasse 15 . 2705

Ein gesetztes Mädchen , das selbstständig kochen , bügeln , serviren ,
sowie Hausarbeit versteht u . 2Hz Jahre in einer Stelle war , sucht
zum 1 . Februar Stelle d . Frau Birck , gr . Burgstr . 10 . 2716

Stellen suchen sechs Mädchen , welche kochen können und Haus¬
arbeit verstehen , durch Emmelhainz , Spiegelgasse 3 . 2700

Lehrlinasftelle gesucht
in einem Drognew und Materialwaaren - Geschäft . N . Exp . 2696

Personen , die gesucht werden :
Ein Dienstmädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 9 . 2686
Em braves Mädchen auf gleich gesucht Marktstraße 32 im

Uhrladen . 2682
Gesucht : Haus - , Küchen - und Kindermädchen und solche ,

welche bürgerlich kochen können , durch
Frau Schng , Webergasse 37 . 2701

Gesucht : Gewandte Kellnerinnen , eine Kaffeeköchin , sowie
eine tüchnge Beiköchin durch Ritter , Webergasse 15 . 2705

cine ® 3nticr die englisch und französisch
spricht , für mit nach England durch Birck ’s

Bureau , große Burgstraße 10 . 2717
Gesucht 2 feiabürgerl . Köchinnen , 2 feinere Bonnen , Mädchen

für allein , 1 Kellnerin nach Kreuznach , 2 Köchinnen nach
Schwalbach und Westphalen durch Birck ’s Placirunqs -
Bureau , gr . Burgstraße 10 . 2718

1 Herrschafts - Köchin , 1 gesetztes
, Hausmädchen , sowie 1 Bonne , die

spricht , durch A . Eichhorn , kleine
Schwalbacherstraße 9 . 2711

Ein junges Dienstmädchen gesucht Rheinstraße 19 , 3 St . 2535
(Fortsetzung in der 2 Beilage .)

G « suche :

Gesucht zum 1 . April eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
mit Zubehör von einer kleinen Familie von 3 Personen in
der Nähe der Schulen ( vordere Stadt ) . Offerten im goldenen
Kreuz , Zimmer No . 17 , abzugeben . 2673

Zwei geräumige Zimmer ( Sonnenseite ) mit zwei Betten , gut
mödlirt , mit guten Oefen , werden Anfangs Februar von
ruhigen Leuten gesucht . Halbe oder ganze Pension , wenn das
Essen gut ist . Sehr ruhig im Hause ist nothwendige Be¬
dingung . Gefällige Offerten unter M . L . 80 sofort an die
Expedition d . Bl . erbeten . 2719

WuKSdoKe :

Michels berg 28 , Hinterh . , ist eine Wohnung zu verm . 1503

Parkstrasse 15
ist die Villa möblirt oder unmöblirt ganz oder aetheilt zu

vermiethen . 2694
Kleine Schwalbacherstraße 9 ist eine Wohnung im

ersten und eine Wohnung im 2 . Stock auf 1 . April zu ver¬
miethen . Näh . Michelsberg 28 . 1503

Eine kleine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Dachkammer in
einem Hintergebäude , wo ein Zimmer mit freier Aussicht ,
auf 1 . April zu verm . Näh . Langgasse 26 im Eckladen . 1392

Ein Zimmer mit oder ohne Bett zu vermiethen . Näheres
Faulbrunnenstraße 3 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 2708

Werkstatt mit Wohnung , von Herrn Freeb bewohnt , ist zu
vermiethen . Näh . bei C . Sengel , Michelsberg 8 . 2678

Schachtstraße 19 , 1 St . l , findet ein Arbeiter Schlafstelle . 2720
Ei « Herr findet angenehmen Aufenthalt in einer

stillen Familie . Gute Kost und freundliches
Zimmer . Gefällige Offerten unter 777 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 2713

(Fortsetzung ta der 2 . Beilage
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| Bekanntmachung . *

Nächsten Donnerstag den 3 . Februar und nöthigenfalls Freitag den 4 . Februar , jedesmal
w Bormittags 9 Uhr und Nachmittags 3 Uhr anfangend , werden wegen Abreise einer Herrschaft

E nachverzeichnete sehr gut erhaltene jg

g Möbel
,

Betten
,

Ians - n . Küchengerätbe , Weisszeug,
Glas

,
Porzellan i . dgl . g

M in dem B

S
*

Saale 22 Michelsberg 22 , Parterre , g
durch den Unterzeichneten gegen Baarzahlung versteigert . M

Inventar : M

« lacob Martini , Auetionator278

■ » ■ ■ MMMMHMÄMWMMannOOOOOOnUOOMMMMOOMOI

Eine feine , geschnitzte , braune Plüschgarnitnr , 1 Sopha , 2 Sessel , 6 Stühle , 1 ovaler Tisch mit gestochenem M

Fuß und Brüsseler Tischdecke , 2 große Pfeilerspiegel mit Cousol m . d
^ weißer Marmorplatte , 1 Pompadour , M

4 Damen - und 2 Herrensessel ( grüner Plüsch ) , 1 Ripsgarnitur , 1 Sopha , 6 Stühle , 1 Chaise longue , ö
1 Secretär , 1 Cylinderbureau mit Aufsatz , 1 Schreibtisch , 1 Schreibkommode , 1 Spieltisch , ovale und vier -- 5 *
eckige Tische , 1 Sopha in Damast , 1 ditto mit Lederbezug , 2 einzelne Sessel , 1 Flügel , 4 zweithürige , M

nußbaumene Kleiderschränke , 1 Bücherschrank , 1 Nähtisch , 2 dreitheilige Brandkisten , 3 kleine Pfeilerspiegel , M
4 ovale Spiegel und verschiedene kleine Spiegel , 5 französische , complete Belten , 3 Waschkommoden mit M
Marmorplatten , 5 Nachtschränkchen , 2 Mahagoni - und 2 tannene Kleiderschränke , 1 Spiegelschrank , 1 Speise - w

zimmer - Einrichtung , bestehend aus 1 Buffet , Ausziehtisch ( Patent ) , 12 Speisezimmerstühlen , 1 Bertkow , B
2 Speiseschränken und 1 Servirtisch ; sodann 6 verschiedene Kommoden , 2 Gesindebetten , Kleiderstöcke und Ä
- Halter , Barock - und Rohrstühle , 1 Papagei mir Käfig , 1 Säulenofen , Deckbetten . Kissen und Plumeaux , M
Tafeltücher mit Servietten , wollene Bettdecken , Vorhänge , Rouleaux und Gallerten , 1 Küchenschrank , M
Anrichte , Schüsselbrett , Küchentisch nebst vollständiger Kücheneinrichtung , 3 große Brüsseler Teppiche , sotvie S
6 Tisch - und Bettvorlagen in Plüsch .

Kathol . Geselleuverein .

Heute Abend 8Vs Uhr : Fortsetzung des Vortrags
über Schillers „ Lied von der Glocke " .
159 Der Vorstand .

Mettungs - Compagnie .

Morgen Montag den 31 . Januar d . I . Abends 8 Vs Uhr
findet im Gasthaus „ zum Erbprinz “ eine

€ reneralversammlung
statt .

Tagesordnung : 1 ) Rechenschaftsbericht pro 1880 ; 2 ) Rech¬
nungsablage ; 3 ) Wahl der Rechnungsrevisoren ; 4 ) Ersatzwahl
der Chargen , 5 ) Wahl der Steigerprüfüngs - Commission ; 6 ) Wahl
des Ehrengerichts ; 7 ) Aufnahme neuer Mitglieder ; 8 sonstige
Compagnie - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet , mit dem Bemerken , daß
. solche Feuerwehrpflichtige , welche gesonnen sind , in 1881 der

Retmngs Compagnie beizvtreten , besonders eingeladen werden ,
sich an dieser Generalversammlung zu bctheiligen .
2679

______________
Der Hauptmann : Ch . Feix .

>
L « gen - Club .

Morgen Montag Abend erste große
öffentliche Sitzung in dem glänzend er¬

leuchteten und schön decorirten Saale des

„ Goldenen Lamms "
.

3 Eröffnung 7 Uhr 91V » Mi « .

Hiesige , sowie Fremde haben Zutritt .
2704 Das Comite .

Täglich frische Pfannkuchen mir verschiedener Füllung
bei H . Wenz , Conditor , Spiegelgaffe 4 . 2699

MMM9 M M MM

r Papitrsdiiisseln , |
L zum Transport trockener wie feuchter Ess - Jk

waaren (Fleische , Delicatessen , Früchte etc .) , in W

W verschiedenen Grössen und Ausstattungen empfiehlt d

a Die Papierhandlung von

® Ph . Overlack & C ® - X
( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) ,

®
M 180 Adelhaidstrasse 42 .

» ieeee i e « mmmm

Borlänfige Anzeige .
"

W
Mittwoch den 16 . Februar findet eine monatliche

Versteigerung statt . Es könne » alle Arten Möbel ,
Hausgeräthe , Bettwerk , Kleider , Weißzeug re . zu¬
gebracht werden und wolle man Anmeldungen dis

längstens 11 . Februar auf meinem Bureau

Friedrichstraße 6

machen , damit die Gegenstände mitinserirt werden
können . Die Sachen können durch mein Fuhrwerk
abgeholt werden .

Ferd . Müller ,
345 Auetionator .
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Sprudel .

Montag den 31 . Januar a . c .

Zweite General - Versammlung |
im grossen Saale des „ Hotel Adler “

.

Einzug des Comite ’s : 11 Minuten nach 8 Uhr präcis . \
Fremden - Einführung : 4 Mark .

46 Sier kleine Stettin - , j

Verein der Hausbesitzer und Interessenten . !
Mittwoch den S . Februar e . Abends 8 Uhr :

Außerordentliche General - Versammlung i

im „ Saalbau Eendle “ .

Tagesordnung : 1 ) Bericht über die Dünger - und Kehricht - $
abfuhr ; 2 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission ; 3 ) Ge - -

nehmigung des Gehalis des Geschäftsführers ; 4 ) Erhöhung
‘

des Eintrittsgeldes ; 5 ) Wohnungs - Amwncenblatt ; 6 ) Vereins -

Angelegenheiten .
Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein

261 Der Vorstand . :

Schiersteiner Conferenz .

Mittwoch den 2 . Februar im Hotel Trinthamnier

zu Wiesbaden : Generalversammlung .

Tage so rdnung : 1 ) Statuten - Revision .
2 ) Wahl des Vorstandes . s

Anfang präcis 3 Uhr .
______

251 •

Wegen Geschäfts - Veränderung |
verkaufen wir unser Lager in i

Tapeten , Teppichen , Möbelstoffen ,

Decken re .

WM
"

zu nnd unter Fabrikpreis .

J . < & F . Suth
,

2675 Friedrichstraße 14 .

Eanggasse
Xo . 18 .UST J . Hertz

,

8 Anfertigmig nach Maass . M
*

nnrmnAAxnnrrnxxKsrnrr « «

rSermxxxxrmrexxrmxrmmr i

2 Langgasse 1 H . . a
, Langgasse X ;

g No . 18 . O . UUl U , No . 18 .

X Hegen - l ® al etots , X \

| 99 Havelock ^ Ml

N 99 Hoteneleii H j

< 8 in grösster Auswahl und in den neuesten $ 8 I

HE Modellen empfiehlt
'

Durch sehr günstigen Ankauf eines Postens Cigarren
( 7000 ) aus feinem , amerikanischem Tabak kann solche

'
zu dem

sehr mäßigen Preise von Mk . 4 .75 pro Vio Kiste
obqeben . A . Stassen , gr . Burgstraße 12 ,
2687 Import und Lager in Havana - Cigarren .

Versteigerungssaal & Möbelhalle
43 Schwalvacherstraße 43 .

Diese Woche sind zum Verkaufe ausgestellt :

4 nußbaumene franz . Betten mit Spmngrahmen und

Matratzen , 2 Mahagoni - Bettstellen mit Sprungrahmen ,
1 Salon - Einrichtung von schwarzem Holz , 1 Sopha mit

zwei Sesseln , 1 ditto mit braunem Rips , 1 Bücherschrank ,
1 eleganter Herrnschreibtisch , 1 Bamenschreibtisch , 1 Buffet ,
1 Secretär , 2 Waschkommoden mit Nachttischen und

grauen Marmorplatten , 1 großer Goldspiegel mit Trumeau
und weißer Marmorplattr , 1 Spiegel mit Nußbaum -

Rahme und Uhr , 1 gedr . spanische Wand , div . Tische ,
Kommoden , 1 eleganter französischer Ofen ( Ankaufpreis
150 Mark ) , 1 Papagei mit Käfig , 1 kleiner Cassaschrank ,
1 Schaukel rc . rc .

Marx dfc Reinemer ,
342 Auktionatoren .

w
- *

ee
DE

" -
^ ag

Flaschen Lorcher Wein
werden Mittwoch den 2 . Februar im Ver -

stergerungssaale

43 Schwalbacherstraße 43
versteigert . Proben bei der Versteigerung .

Marx Keinemer ,
342

_________
Auctionatoren . ___________

Bekanntmachung .

Donnerstag den 3 . Februar Vormittags 11 Uhr
wird im Versteigerungssaale Schsvathachep -

ftraße 43 ein gnterhaltenes

w Billard -
WU

( mit Schieferplatten )
und vollständigem Zubehör versteigert .

Marx & Steinerner ,
342

___________ ___________
Auctionatoren .

_________

M Nähmaschinenlager
von

B »WTV r rvl Fv vT vr r ▼

Mas E . dei Fais ,
Faulbrunneustraße 2 .

Nähmaschinen der neuesten
Constructiou mit den ueue -

^
yra

'if ÖJV -a ? M sten patentirtcn Berbesse -

Oy W rungen , wie automatischem
Selbstspuler , Stopfappa -
rotr Rollgestell , vermöge

ySS 1 dessen die Maschine mit Schonung
JT des Fußbodens oder Teppichs

bequem von einem Ort zum
anderen überführt werden kann .

® Reelle Preise .

Eigene Reparatur - Werkstätte . 2683
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. Aug . Reißmann .

. Lipinski .

. Händel .

. Beethoven .

„ . . . Personen :
Ludwig der XIV . von Frankreich . . .
Lionne , Minister
Delarive , Kammerherr
Präsident La Roguette . . . .
Parlamentsrath Leftzvre . . . .
Leibarzt Dubois
Chapelle , Akademiker
Molidre

Königliche Echan spiele .
Sonntag . 30 . Januar . 23 . Boxstellung . 77 . Vorstellung im Abonnement .

Neu einstudirt :
Das Urbild des Tartriffo .

Lustspiel in 5 Aufzügen von Carl Gutzkow .

Frl . Bruckmüller .
Frl . Castelli .
Herr Grobecker .
Herr Schneider .
Frl . Wenzel .
Herr Stengel .
Herr Winka .

i . M « l «

o
* f“ r Violine (erster Satz ) .

4 . Ouvertüre (No . 3 )
'
zu „ Leonore " '

.
' ' '

Anfang Nachmittags » Uhr .

Wageö - Kalender .
Urmaiienle Curhaus -Kunstausstellung im Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends s Uhr geöffnet .

iJorjeUttn =<5euiKlöfausßcUung , Molinstitut v . Merkel -Heine , Weberg . 11 . 4086” ,r AflroHomifdje Solen und das RliKroZKepilche Aquarium Älexandra -
straße 10 find Dienstags von 3 - 4 Uhr frei geöffnet . Montags , Mitt -
wachs und Freitags von 6 — 9 Uhr : Astronomische Soiröe . 7465

Zur Besichtigung täglich geöffnet . Sonntags uno an
anechlschen Festtagen von Morgens 8- 10 unL Nachmittags von2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhrund Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

u

„ . . . .  Heute Sonntag den 30 . Januar .■ ” ÄS ? 3m3K ‘ 8 - 12 " 6, : in b"

* "
SÄJ ? w

“ » « " » » “ *

« Lrilim -Verem . Vormittags 10 -/2 Ühr : Probe für Chor und Orchesterim Cursaale .
« urimu - , u Wirrbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abendso uyr : (Szoncert .
Vertrag des Frhrn . Gotthard v . Richthofen Nachmittags 4 Uhr im „ Saal -

vuu X/Cnoic .
Katholischer Geselle,iverein . Abends 8 >/ä Uhr : Fortsetzung des Vortragsüber Schiller s „Lied von der Glocke "

.
H

. . .   Morgen Montag den 31 . Januar .
Zeichnen - und Me .lschme für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr -

Unterricht Oranienstraße 5 , Parterre .
®

Urbm ; .6Ju -̂ Adert Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 6 Uhr :

ÄfftW :
a 3 -

‘ " Ä ’ÄöBät " * “ * te 6 " ~

Wochen -Zeichnenschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht Oranienstraße 5
eine Stiege noch . '

Nompier -C - rxs . Abends 8 Uhr : Haupt -Generalversammlung in der „ Eule "
r^anggasse . " '

wsär « s *
“ 6t :

r ?4rkr ^ r : ^ toeite Generalversammlung im
großen Saale des „Hotel Adler " .

Msm -Club . Abends : Erste große öffentliche Sitzung im „Goldenen Lamm " .Ueltungs -Compagnie . Abends 8 */ , Uhr : Generalversammlung im „ Erbprinz " .

Locales und Provinzielles .

rn „ XJ @ $ ö -flCII9 .
erid,t Sitzung vom 29 . Jan .) Die Verhand¬lung gegen drei Knaben wegen Unfugs wird vertagt ; ebenso die weiteren

V ^ handlungen gegen : einen Dienstmann wegen Uebertretung der Dienst -
mannsordnung , einen hiesigen Baurath wegen unterlassener Straßen -

C.emct.
Fuhrmannswittwe , welche ein Frachtfuhrwerk beladen

r - at JA " IaJie-n-i
~ Ein in der Langgasse wohnender

Gastwirth hat dafür , daß seine Gaste Nachts etwas zu laut waren , 3 Mark
® “ b ' trafe M zahlen . — Wegen Entwendung von Laub im hiesigen Stadt -
S Taglohner 1- 5 Mark , zwei andere je 20 Mark , wofür

AiÄs A 2 refo - 7 Tage Gefängniß zu substituiren . — Der
mÄ5 das Schild am Wagen eines Landmannes aus Wehen un¬
leserlich gemacht Eine Geldstrafe von 3 Mark ev . ein Tag Haft wird
A E ° i" i zur Reinlichkeit ° uhaltm . Es ist nämlich Polizeivorschrift , daßder Name des Eigenthumers am Fuhrwerk sichtbar sein muß . — Durch
A" AAbhung des Widerspruchs erledigt sich eine weitere Verhandlung . —
Üblich wird ein Kaufmann aus G -yersberg (Böhmen ) von der Anklagedes Bettelns freigesprochen .
. s AJAkswirthschaftsrath .) Die landwirthschastliche Section

hnn l3 ronl, (te u - S1- auch Herrn Lieutenant Cramervon hier zum Mitgliedc des permanenten Ausschusses .
MtiÄ . 1116,L & err Polizei - Commissar Christiani dahierüe ? °

,?e
.nciJ Donnerstag Abend innerhalb des Kreises des

hiesigen Taunus - Clubs tn höchst anziehender Weise seine im Laufe des
letzten Sommers ausgeführte Fußtour vom Lago maggiore über den

n,a * bc “ * Bnenzer See , Diese Tour bietet um deßwillenein erhöhtes Interesse , weil ste nicht , tote gewöhnlich , von Nord nach Süd ,
ÄTw - J" umgekehrter Richtung ausgeführt wurde und deßhalb in ihrerTotalität etneu wesentlich anderen Eindruck hervorbringen mußte . Den
fiSn * ,

er Hand , das Tornisterchen auf dem Rücken und das Reise¬
handbuch unter dem Arme , so betrat der Wanderer als fröhlicher und

® ltLb5Hrfc der Natur durch Nichts behinderter Tourist ,Oberitaliens Städte und Seen . Der Como -, der Luganer und endlich der
Langensee — Lago maggiore — werden in allen ihren Herrlichkeiten ge -

«1
die Bahn über Bellinzona nach Biasca — ihrem vor -

lauftgen Endpunkte benutzt und von hier aus längs des schäumendenTessm der ehrwürdige Gotthard erklommen . Durch das Val leventina
’nn,tti

£
e« einer üppigen , südlichen Vegetation , vorbei an

bei } darauf folgenden Cascaden des wilden Gebirgswassersbis nach Faido , bereits 720 Meter hoch gelegen , von wo an Feigen - und
Maulbeerbaume verschwinden . Die Landschaft wird wilder , der Tessin
S ? A schneebedeckten Häupter der Gotthardberge rücken
naher , bis Airolo — das , vielgenannte — den müden Wanderer gastlich birgt .Rur ein kurzer Blick m den verräucherten Eingang des weltberühmten
?4 ^ uni cf JÄ bem Hospiz . zu dem auf den

4 A ? ch° n wochenlaiig vorher in Wiesbaden anbe -
raumten Rendez -

yous mit dem Freunde . Wiederholt den Tessin über «
Wretteni ), windet sich die Straße mühsam die Höhe hinauf , „kahl erscheinendie Felstn rings umher , soweit sie nicht mit Schnee bedeckt sind , nur ge -
L’”

.F% ® ra £tolA *? b ?n geschützteren Theilen zu bemerken , fein Baum ,AbÄ lbt die Umgebung herrlich in ihrer grandiosen
: »

9§ ^ » taZ.
3 X Uhr wird das Hospiz erreicht und 3SA Uhr demöont Norden pünktlich emtreffendeu Freunde die Hand gedrückt , und hier

auch unter den vielfach eingelaufenen Papieren die Nachricht von der —
leider verregneten Einweihung des Kellerskopfthurm .es am 6 . Juni in

! etwmoAn ; ber Frühe des anderen Morgens wird dem
aleter .Z ,

- °bewohl gesagt und nach Norden , dem
^ ° ufe her Neuß folgend , richtet sich nunmehr der Pfad . Am zweiten
Schutzhause treten die ersten Spuren der wiederbeginnenden Vegetationhervor , es öffnet sich der Blick auf das Meer von Eiskuppen , Spitzen und
Firnen , und in Hospenthal — 1484 Meter — wird die aus dem Wallis
emmundende Furkastraße erreicht . Diese , gen Westen gewendet , ansteigendgelangten die Wanderer über Realp nach der Höhe des 2436 Meter hohen
W ? -3' wo aus (dem zweithöchsten fahrbaren der Alpenwelt ) sie im
Absteigen einer prachtvollen Rundsicht auf die im Kreise starrenden beidcr -
settlgen Riesen des Berner Oberlandes und der Monterosa -Gruppe ge -
A “ 1- J °

rn P,!' r "̂ '? ^ bleichlicheRhonegletscher erreicht und dieTour über die 2165 Meter hohe Grmisel nach dem Berner Oberlande
emgeschlagen , dessen Schönheiten und Eigenthümlichkeiten der Herr Vor -
tragende m anschaulichster Weise gedachte . Durch das von der Aar be -
netztc Haslithal führte der Weg zunächst nach Meiringen und des Gieß¬bachs „ rauschenden Fluthen "

, und dann über den Spiegel des Brienzer
Sees nach dem weltbekannten Interlaken , von wo die Wanderer über
Luzern , den Rigi , Zürich und Schaffhausen wohlbehalten den heimathlichenBoden wieder betraten . — Anhaltender Beifall belohnte die trefflichen
Ausführungen des Redners .

" 1
* ( Fideli0 .) Die letzte Winterveranstaltung der Gesellschaft „ Fidelio "

die „Humoristische Abendunterhaltung mit Ball "
, findet nicht wie pro -

Krammmaßlg festgesetzt war , am 19 . Februar , sondern Sonntag den13 . Februar im „Saalbau Schirmer " statt .
8 "

„ ,
* dritte Monatsversammlung der Forsttoirtbel

AJ . bcn 19 - Februar c. Abends 6 Uhr im „ Grand - Hotel "
( Schutzenhof ) dahier statt . Die Tagesordnung ist folgende : 1) Vortraa des
Herrn Oberförsters Meyer über den Tannen -Anbau ; 2 ) Vortraa desHerrn Forstmeister v . B l u m über die Lieferung von Nutzholz in die Saar¬
brücker Kohlengruben ; 3) geschäftliche Mittheilungen .

Madelaine , / Schauspielerinnen

Mathieu , Bürger von Paris .
Germain , Bedienter des Chapelle
Louison , Armandens Mädchen
Lakai des Königs
Bedienter des Ministers . . .
Ein Offizier a  g
Theaterdiener ............

'
^ en

Zwei Commissäre Abgeordnete . Volk und Publikum hinter der SceneOrt der Handlung : Paris . — Zeit : 1667
* * * Ludwig XIV Herr Neumann ,

vom Stadttheater in Stettin , als letzte Gastrolle
Anfang « >/ - Uhr , Ende nach » Uhr .

* * *
Herr Rathmann .
Herr Nebe .
Herr Köchh .
Herr Dornewaß .

Berr Rudolph .
err Bethge .

Herr Beck .

                                 UebermorgenDienstag (neu einst .) : Jdomencus .

Cnrhaus zu Wiesbaden .
Sonntag den 30 . Januar .

9 . Symphonie - Concert des städtischen Curorchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Louis Lü st ne r .
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* (Lehrer - Kassen .) Die Königs . Regierung Hierselbst hat aus An¬

laß eines Spezialfalles entschieden , daß auch die Lehrerinnen verpflichtet
seien , den Beitrag zur nassauischen Lehrer -Wittwen - und Waisenkasse mit

B
'

ch 15 Mark während der Dauer ihrer provisorischen Anstellung in
zu bezahlen .

* ( Die barmherzigen Schwestern ) haben im verflossenen
Jahre in hiesiger Stadt 75 Katholiken und 76 Andersgläubige mit 991 Nacht¬
wachen verpflegt . In ihrem Hause genossen 26 Katholiken und 11 Anders¬
gläubige Pflege , wobei 345 Nachtwachen gehalten wurden . Die barm¬
herzigen Brüder verpflegten 35 Katholiken und 52 Andersgläubige mit
1470 Nachtwachen . In Summa wurden also 136 Katholiken und 139 Nicht¬
katholiken gepflegt .

* ( Das Landw . Institut zu Hof Geisberg ) wird in dem
laufenden Semester von 34 Schülern besucht . Von denselben besuchen 8
den 2. Cursus , 16 den 1 . Cursus und 10 sind Hospitanten . 17 derselben
sind aus Wiesbaden , 15 aus der übrigen Provinz Hessen - Nassau , 1 aus
der Rheinprovinz und 1 aus Baden .

* (Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 4 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .

* (Bei der Zwangsversteigerung ) des Gast - und Badhauses
„Grand - Hotel zum Schützenhof " sammt Thermalquelle , Terrasse , Hinter -
und Seitenbauten , im Ganzen zu 400,000 Mk . taxirt , blieb Herr Jules
Luv ille von Lyon mit 325,000 Mk . Letztbietender .

* Wiesbaden , 29 . Januar . ( Die projectirte Straßenbahn
von Wiesbaden nach Biebrich .) Den Werth der Straßenbahnen im
Allgemeinen für den öffentlichen und Privatverkehr näher beleuchten zu
wollen , wäre überflüssige Mühe ; welche Bedeutung indeß die genannte
Bahn speziell für unsere Stadt und Biebrich haben wird , dürfte
einiger Nachweise verdienen . Es sind solche in einem Circulare , das der
Unternehmer der Bahn , Herr Hauptmann Senn ecke , an die längs der
Bahnflucht begüterten Grundeigenthümer gerichtet hat , gegeben , und wir
können darauf schon verweisen , aber außerdem treten doch noch einige
wichtige Momente hervor , die dort nicht angezogen sind . Zunächst ist der
Umstand von praktischer Tragweite , daß der Verkehr mit Biebrich resp
dicht zum Rheine zu jeder beliebigen Zeit stattstnden kann , da wohl alle
10 — 15 Minuten im Sommer ein Zug abgehen wird , was auch für die
Dampfschiffbenutzung , für die Frcquentirung der Rheinbädcr im Sommer : c.
von großem Nutzen ist . Dann ist die directe Beförderung vom Rheine bis
in ' s Innere der Stadt Wiesbaden (zum Mauritiusplatze , Curhause
Theater ) und selbst bis zum Walde ( Beau - Site , das neue Hotel auf dem
Neroberge ) ermöglicht . Weiter tritt die raschere Beförderungsweise mit in ' s
Spiel , da statt der Pferde Motoren verschiedener Dimension für Land¬
straße und Stadt verwendet werden sollen , die ein sofortiges Anhalten an

Ö Punkte möglich machen und weder lautes Geräusch verursachen noch
und Dampf in störender Weise ausströmen . Der Bau des Ganzen

wird kostspielig werden , um so mehr , als nach dem entworfenen Situations -
plane , von dem wir Einsicht genommen , derselbe mit beifallswürdiger
Liberalität hergerichtet werden soll , und insofern ist dem Unternehmen auch
ein liberales Entgegenkommen speziell seitens Derjenigen zu wünschen die
durch die Etablirung der Straßenbahn große Vortheile gewinnen
namentlich der oben bezeichneten Grundbegüterten . Das angezogene
Circular führt factische Beispiele auf , wie ganze Stadtgemeinden
bei ähnlichen Unternehmen ihr Entgegenkommen betbätigt haben . Warum
sollte man nicht auch hier Gleiches erwarten dürfen ? Den Haus¬
besitzern an der Biebricherstraße muß es höchst willkommen sein , zu jeder
Zeit , bei Wind und Wetter , ihren Verkehr mit der Stadt erleichtert und
bequem gemacht zu sehen ; somit dürften sich wohl auch die betr . Mieth -
Preise steigern . Da durch das neue Verkehrsmittel gewiß Bauspeculatton
rege wird , steigen sicherlich auch die Preise der Grundstücke . Die sich hier¬
durch entwickelnde Perspective ist ganz unabsehbar . Wer kann voraus -
bestimmen , was die Etablirung der Bahn hier noch im Gefolge haben
wird ? Wenn Herr Hauptmann Senn ecke , um die Errichtung der
Straßenbahn zu ermöglichen , hauptsächlich an diese Eigenthümer seinen
Appell richtet , so erscheint das nur natürlich und sachgemäß . Letzterer ist
um so bescheidener , als hier einerseits ein kleiner Prozentsatz auf die
Eventualität eines Verkaufs der Grundstücke hier in ' s Auge gefaßt , anderer¬
seits eine minimale reale Subvention nach der betreffenden Länge an der
Bahnflucht , die sich auf ca . 5000 Meter totaliter zu beiden Seiten berechnet
vorgeschlagen ist . Im allcrgünstigsten Falle würde eine Subvention , auf
beide Formulare basirt , einen Zuschuß im Verhältniß von 1 ; 20 leisten
und wo das Unternehmen 19 Theile Ri sied trägt , ist der eine ^ heil
für gesicherte Vortheile gewiß der Empfehlung werth . Hoffen wir
im Interesse der öffentlichen Sache darum , daß das ganze Project seine
Realisirung findet und für alle Theile eine günstige Aussicht gewähren
möge !

O ( Diebstahl .) In Sonnenberg sind in der Nacht vom 24/25
d . M . mittelst Einsteigens , wobei eine Leiter und ein Stuhl gebraucht
Wurden , 2 Winterüberzieher , 7 Kistchen Cigarren , 1 Flasche Cognac und
ein Kästchen , enthaltend Ein - und Zweipfennigstücke , gestohlen worden .
( Wie wir hören , sind die Kleidungsstücke int Felde aufgefunden und dem
Eigenthümer bereits wieder zugestellt worden . D . Red .)

O (Vereidigung .) Frau Wilhelmine Kilian , geb . Braun
ist nach gut bestandener Prüfung zur Hebamme für die Gemeinde Heß loch

'

zugelassen und als solche bei dem Königl . Verwaltungsamte dahier eidlich
verpflichtet worden .

T (Schulnachricht .) HerrLehrgehülfe Gotthardt zu Dotzheim
ist vom 15 . Februar l . Js . ab nach Ellar versetzt worden . — Die hier¬

durch zur Erledigung kommende Schulstelle in Dotzheim soll bis zu der
Ernennung eines neuen Lehrers von den übrigen Lehrern mitversehen
werden .

Kunst und Wissenschaft .
* (Nassauischer Kuustverein .) Neu ausgestellt : 1) „Schwalben¬

pärchen " von Marie Laux in Kulm , 2 ) „ Junge Ente " von H . Stelzner
in München .

* (Merkel ' sche Kunstausstellung , [ neue Colonnade ,
Mittelpavillou .j ) Neu ausgestellt : „Die heilige Margarethe vor einer
Felsenhöhe vom Teufel in Gestalt eines Drachen überfallen " von Titian
Vecellio (geb . 1477 , geft . 1576 ) , „ Badende Nymphen im Mondschein "
von Albert Rieger in Wien , „Oelporträt Friedrich v . Bodenstedt 's "
von H . Mich aelis in Frankfurt , „ Sonnenuntergang bei Schleißheim "
von Anton Zwengaucr , Conservator der Königl . Pinakothek in
München .

— (Repertoir - Entwurf des Königl . Theaters bis zum
6 . Febr .) Dienstag den 1 . ( neu einstudirt ) : „ Jdomeneus " . Mittwoch
den 2 . : „ Faust " . ( Gretchen : Frl . Brand , als Gast .) Donnerstag den 3 . :
„ Belmonte und Constanze " . Freitag den 4 . : „Othello " . ( Außer Abonne¬
ment , zu ermäßigten Preisen .) Samstag den 5 . : „ Figaro ' s Hochzeit " .
Sonntag den 6. : „ Kabale und Liebe " . (Luise : Frl . Brand , als Gast )

Ans dem Reiche .

OQ
* Preußisches Abgeordnetenhaus . (48 . Sitzung vom

v . Koller eröffnet die Sitzung um 117 < Uhr . Am
LÄfiternsche : Bitter und mehrere Regterungs -Commissare . Der Präsident
SrL1 ?” 1' daß die Bauten im Zeughause soweit vollendet seien , daß die
Besichttgung durch die Mitglieder des Hauses an den Tagen vom Sonntagbts Dtenstag in der Zett von 11 bis 1 Uhr Mittags erfolgen könne . -
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der zweiten Berathung des
Etats und zwar zunächst des Antrags des Abg . Richter . Auf Vorschlagdes Präsidenten wird die Berathung dieses Antrages mit der Berathungdes Cap . 4 Tit . 3 und 4 , Etat der Verwaltung der directen Steuern
verbunden . — Tit . 3 , classificirte Einkommensteuer 32,606,000 Mk , davonab der Betrag des Erlasses einer dreimonatlichen Rate der fünf untersten
Elnkommensteuerstufen mit 3,500,000 - -- 29,106,000 Mk . Tit . 4 , Clas en -

41/270,000 SM ., davon ab der Betrag des Erlasses einer dreimonat -
ttchm Rate der Classensteuer auf Grund des Gesetzes vom 16 . Juni 1880
Ast A500M ) — 30,770,000 Mk . — Der Antrag Richter ist bekannt . —
Die Budget -Commisston , welcher der Antrag Richter zur Berathung zuge -
wlesen wurde , beantragt : 1) Dem nachstehenden Gesetzentwürfe die Zu -
tfrfnt1 '

m ,
criheilen : Entwurf eines Gesetzes , betreffend den dauernden

Erlaß an Clafien - und classificirter Einkommensteuer . § . 1 . Drei Monats -raten der Classensteuer und der fünf untersten Stufen der clafftfidrfcn @in =
außer Hebung , vorbehaltlick der Reformder Classen - und classificirten Einkommensteuer . § . L. Der zu diesem Steuer -

erforderliche und nach Vorschrift des § . 4 des Gesetzes vom 16 Juli1880 zu berechnende Betrag kommt auf die nach § . 1 jenes Gesetzes zuSteuererlassen zu verwendenden Geldsummen in Anrechnung . 8 3 Die
Erhebung von Communalzuschlägeu zu den im § . 1 gedachten Steuernbeziehentlich die Vertheilnng an Communallasten nach dem Maßstabe her

'

InhelJrntrrft ®teUre ’rf ^ llflxunaeIeflunß ber in ben Gesetzen über die Classen -
vorgeschriebenen Steuersätzen . Ebenso ist

hL rUrv - m welchen die zu entrichtenden Steuernvon irgend welchem Euifluffe auf die Ausübung von activen oder
passiven Wahlrechten sind , der dcsfallsigen Berechnung das Verlangungssoll

8U Iegcm 2 > Durch den Beschluß ad 1 den Antrag desRichter und Genossen für erlcbigt zu erklären __ föterw hpnn -
t [ alM die Abgg . v . Rauchhaupt und Genossen : 1) Dem 8 . 1 als

. anzufügen : „ Welche Monatsraten unerhoben bleiben hatder Fmanzmimster zu bestimmen . " 2 ) Als § . 4 zuzusetzeu ' L 4 Berüo -
den uniJ.

^ür Veranlagung der Classensteuerden Gemeinden bewilligten Gebühren bewendet es bei der Bestimmung des8 . 6 des Ge etzes vom 16 . Juli 1880 . - Die Abgg . v. Hü n ? und Ge¬nossen beantragen : Dem Gesetzentwürfe folgenden Paragraphen binm -
^ jfffüen : 8 . 4 . Den Hcchenzollern ' schen Landen wird jährlich ein Betragüberwiesen , welcher nach dem Verhältnisse der durch die letzt voranae -
gangene Volkszählung ermittelten Bevölkerungszahl des übrigen Staats -
^ » . »

8 äU
K ? rer fco &engoUernWn Lande einem Erlasse von 14 Mfl -

! ‘i’ ? ean Lu Classen - und Einkommensteuer entspricht . Die Feststellung
tTfol9L biurc6 den , Staatshaushalts -Etat . Der festge -

fetzte Betrag wirdnach dem Verhältnisse der durch die letzt voran -
gegangene Volkszählung ermittelten Einwohnerzahlen auf die einzelnenGemeinden vertheilt . Den Vertretern der letzteren steht die BeschlußfassungP ?VU>kndung zu . § . 2 . Der Ueberschrift hinzuzufügeu : sowiedie Ueberwelsung von Steuerbeträgen an die Hohenzollern ' schen Lande . " -
Nachdem der Referent Abg . v . Minnigerode den Antrag der Com -
Mission begründet , erklärt sich Abg . Hob recht gegen denselben mHt
Acht das Haus , sondern die Regierung zu einem solchen Steuererlaß dieInitiative ergreifen dürfe - Abg . v . Rauchhaupt tritt für den dmien -deu . Erlaß ein weil dadurch den niederen Volksklassen eine WMthaterwiesen und . daß im Verwendungsgesetze des vorigen Jahres gegebeneVersprechen eingelost werde . - Abg . Stengel erklärt , daß seine Kartei
für den einmaligen Erlaß stimmen werde , ben Antrag der Commission
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von Drucker -

Handel , Industrie , Statistik .

„Verband deutscher Baugewerksmeister " für die Folgl
Zöglinge der Baugewerkschulen zu veröffentlichen , welc

Die sechs Brautjungfern hatten ähnliche Anzüge ans rein weißem Cachemire ,
gleichfalls mit weißem Atlas garnirt , ähnlich dem Kleide der Braut . Die
säwmtlichen jungen Damen trugen kurze DolmanS aus langhaarigem
weißen Seidenplüsch , ringsum mit weißen Chenille -Fransen besetzt und mit
weißem , leicht wattirtem Atlasfutter versehen . Weiße Plüschbüte mit

weißen Straußenfedern und weißen Wachsperlen -Franfen in Direetoire -
Form und kleine weiße Muffen aus Plüsch und Atlas vervollständigen
die reizenden Anzüge . Die beiden Mütter des Brautpaares trugen gleich¬
falls weiße Toiletten , deren eine aus weißem Genueser Sammet mit Atlas -
grund bestand , während der andere aus Moire -Antique gefertigt war . Beide
Roben hatten lange Schleppen und zwar war die erstere mit Chenille -
Fransen , die letztere mit kostbaren Weißen Spitzen garnirt . Beide Damen
hatten gleichfalls weiße Plüschmäntel , Hüte und Muffs gewählt . Bei
dem starken Schneetreiben , welches an dem Tage der Hochzeit herrschte ,
machte die Damengesellschaft einen eigenthümlichen Effect , gerade als ob
sie selber mit dem Schnee aus dem weißen Reiche des Winters gekommen
wäre .

— ( Stiefel aus Segeltuch gegen das Erfrieren der
Füße . ) Nordenskjöld hatte nach der Beschreibung seiner Entdeckungs¬
reise unter der Schiffsmannschaft keinen einzigen Fall von erfrorenen Füßen
anfzuweisen , obwohl die Kälte zuweilen bis 40 Grad Celsius stieg . Die
von den Leuten benutzte Fußbekleidung bestand aus Stiefeln von starkem
Segeltuch mit ledernen Sohlen . In den Stiefeln wurde auf die Sohle
eine Schicht Riedgras gelegt , und die Füße wurden zunächst mit wollenen
Strümpfen bekleivet und dann mit einem Stück Weichen Woilachs um¬
wickelt . Alle , welche diese Fußbekleidung getragen haben , behaupten , es
gäbe in dieser Beziehung nichts Besseres . — Bei Märschen im Schnee und
auf feuchtem Terrain hat diese Art Stiefel einen großen Vorzug vor dem
Lederstiefel . Letzterer saugt die Feuchtigkeit auf , wird schwer und kann
während der Nacht nicht vollständig wieder austrocknen ; der Stiefel von
Segeltuch und das darin enthaltene Gras trocknen sehr leicht und halten
die vorerwähnten Uebelständc fern . Außerdem gewähren sie den Vortheil ,
daß sie, wenn sie nab geworden , bei Weitem nicht so schwer wie Leder -
siiefel , und der Ventilation wegen , welche das Gras znläßt , der Gesundheit
nicht schädlich sind . — Es dürfte näherer Prüfung nicht nnwerth sein ,
ob sich diese Erfahrung nicht nutzbringend verwerthen ließe .

* (Zur Baugewerksmei st erfrage .) Wie aus Hildburg¬
hausen berichtet wird , beabsichtigt der viele Tausend Mitglieder zählende™ ' "" ~

Namen der

Vermischtes .
— (Für das Wort Correspondenzkarte ) ist der einfachere

Ausdruck „Postkarte " amtlich seit Jahren von der Postverwaltung eingc -
führt . Wie aber der deutsche Michel zum Theil immer noch Fremdwörter
zu gebrauchen vorzieht , auch wenn sie ihm . mit Götz von Berlichingen zu
reden , sauer ankommen , geht aus der Thatsache hervor , daß am Schalter
des Postamts zu Potsdam laut geführter Notizen in einem Zeiträume
von 5 Wochen Postkarten unter nachstehenden Bezeichnungen vom Publi¬
kum gefordert worden sind : „ Concorenzkarte , Exparenzkarte , Pommerenz -
karte , Evinenzkarte , Spondenskarte , Sporrespondenzkarte , Podenzkarte ,
Cospedenzkarte , Corpulenzkarte , Cobedenzkarte , Jntellenzkarte , Corporenz -
karte , Exmissionskarte , Scolperenzkarte , Postanenzkarte , Corpeteuzkarte ,
Reverenzkarte , Posporenzkarte , Correnzkarte , Schassepodenzkarte , Karte zum
Wegschreiben , Karte die durch die ganze Welt geht , Karte die immer hin
und her geht , Postkarte mit Rückaccord , Postkarte mit Rückanweisung .

— ( Hochzeits - Toiletten .) Bei einer neulichen Hochzeit waren ,
wie man der „ Nat .-Ztg . " aus London schreibt , sämmtliche Damen
in ganz weißen Toiletten , was einen entzückenden Eindruck machte .
Die Braut selber trug eine runde Promenaden -Toilette aus perlweißem
Atlas , nur mit Plissöes und Marabout -Rüscheu aus demselben Stoff besetzt .

Druck und Verlag der L . Schellmberg ' scheu Hof -Buchdrnckcrei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellcuberg in Wiesbaden .
<® i < Wie # » ummei 20

Zöglinge der Baugewerkschulen zu veröffentlichen , welche dieselben voll¬
ständig absolvirteii , um dadurch dem besonders im Baugewerbe gefährlichen
Pfuscherthum Derer entgegenzuarbeiten , die nach unvollständigem Besuch
der Schule mit ungenügenden theoretischen Kenntnissen ausgerüitet sich als
Meister etabliren . Für das Technikum Hildburghausens ist dieser Entschluß
nm so erfreulicher , als dasselbe bereits längere Zeit durch Abhaltung von
Maschinentechniker - und Baugewerksmeisterprüfungen nach einem

"
vom

Ministerium genehmigten Reglement vor einem Regierungs - Commissar
dasselbe Ziel verfolgt .

— ( lieber ein großartiges Druckerei - Unternehmen in
Paris, ) wie es in der Welt wohl einzig dastehen dürfte , berichtet die
„Allg . Ztg ." Folgendes : „Wenige Schritte von der Börse befindet sich die
großartige Transport - und Versendungsanstalt , die „ Messagerien

"
. Das

Bankhaus Bouvier und Genossen hat diese in die Rue
"

Montmartre
gehenden und niederzureibenden Gebäude angekauft , um einen Bauplatz von
6000 Metern zu erwerben . Auf diesem Raume werden der Palast und die
kleinen von einander abgesonderten Hotels der „ Großen Druckerei " erbaut .
Dieselbe wird alles zu ihrem Betriebe Erforderliche selbst erzeugen . Ihre
Maschinenwerkstätte unter der Leitung des berühmten Erfinders Marmoni
wird ihr die Presse , sonstige Maschinen und Werkzeuge liefern . Ihre Lettern
wird sie selbst gießen , wie sie zu ihrem Gebrauch eine Fabrik

~ "

schwärze errichtet . In der Provinz errichtet sie ihre Papier

halte er für ein Mißtrauensvotum gegen die Regierung und gegen das
Haus . — Finanzminister Bitter erachtet den Vorschlag der Regierung
zwar für den besseren , schließt sich indessen dem Anträge der Commission
an , weil derselbe auf derselben Basis beruhe , wie der Vorschlag der Re¬
gierung . — Abg . Richter spricht seine Freude über beit Antrag der
Commission aus und wendet sich alsdann in scharfer Weise gegen die Aus¬
führungen des Abg . Hobrecht , dem er Wankelmuth in seinen Ansichten vor¬
wirft . Er weist darauf hin , daß sein Antrag nicht , wie behauptet worden ,
ein Schachzug gewesen sei , daß er vielmehr mit demselben eine Erleichterung
der untersten Classcn habe herbeiführen wollen . — Mit Bezug auf eine
Aeußerung des Abg . Richter erklärt hierauf der Finanzminister , daß
eine Veränderung in seiner Stellung als Minister ohne seine Kenntniß nicht
vorgenommen werden könne , und daß er von einem dahin gehenden Wunsche
des leitenden Staatsministers keine Kenntniß habe . Sollten

"
Ursachen zu einer

Aenderung vorliegen , so sei er Mannes genug , um die Initiative selbst zu
ergreifen . Er habe diese Erklärung für nothweudig gehalten , um den
ekelhaften Angriffen der Presse , die nur auf eine Erschütterung seiner
Stellung berechnet seien , ein für alle Mal entgegenzutreten . — Nachdem
Abg . v . Benda sich ebenfalls gegen den Antrag ausgesprochen , wird die

gortsitzung
der Berathung auf Samstag Vormittags 11 Uhr vertagt .

chluß 4 Uhr .
— (Die Etatsstärke des deutschen Heeres ) beträgt nach dem

Militäretat für 1881/82 im Ganzen 18,128 Offiziere , 427,274 Mann (incl .
Unteroffiziere ) , 1698 Militärärzte , 784 Zahlmeister , 624 Roßärzte , 656
Büchsenmacher , 93 Sattler und 81,629 Pferde . Nach den Formationen und
Waffen zählt die Armee 161 Regimenter Infanterie , 20 Bataillone Jäger ,
zusammen mit den Landwehr -Bezirks - Commandos 10,304 Offiziere , 294,709
Mann ; Cavallerie 93 Regimenter und 3 Reitinstitute , zusammen 2358
Offiziere , 64,699 Mann ; Artillerie 37 Regimenter Feld -Artillerie , 15 Regi¬
menter und 2 Bataillone Fuß -Artillerie , zusammen 2527 Offiziere und
51,100 Mann ; Pioniere 19 Bataillone , 1 Eisenbahn -Regiment ( Preußen ) ,
1 Eisenbahn - Bataillon ( Bayern ), zusammen 412 Offiziere , 10,838 Mann ;
Train 18 Bataillone und 1 Compagnie (Hessen ) , zusammen 200 Offiziere
4908 Mann : besondere Formationen 313 Offiziere , 953 Mann ; nicht regi -
mentirte Offiziere 2014 . Die Contingente der Staaten betragen : Preußen
14,004 Offiziere , 330,629 Manu ; Sachsen 1137 respeetive 27,606 ; Württem¬
berg 773 beziehungsweise 18,815 ; Bayern 2214 beziehungsweise 50,224 .
Gegen das Vorjahr ergibt sich ein Plus von 901 Offizieren , 25,615 Manu
und 1736 Pferden .

— ( Postalisches .) Vom 1 . Februar an kommt bei Postanweisungen
nach Belgien , Egypten , Frankreich , Italien , Rumänien und der Schweiz
das Umrechnungsverhältniß von 100 Franken gleich 81 Mk . 40 Pfg . in
Anwendung .

schwärze errichtet . In der Provinz errichtet sie ihre Papierfabrik . Nicht
weniger als 20 politische Tagblätter und 40 spezifische Wochenblätter haben
bereits mit ihr Verträge nicht nur für Satz und Druck , foudern auch für
Redactionsloealitäten , für Verwaltung und Expedition abgeschlossen . Die
Druckerei bildet für alle diese Zeitungen ein Syndicat für den gemeinschaft¬
lichen , also für das einzelne Syndicatstnitglied überaus verwohlfeilten Dienst
des Transports , der Ankündigung und des Verkaufs , der Post , des Tele¬
graphen , der Auskünfte , der Abonnements und sogar der Kaffen . Die Druckerei
beabsichtigt , das Hauptlager für alle commerciellen , finanziellen , technischen
Drucksorten , ferner für den Buchhandel die Centraldruckerei zu werden ,
welche das stärkste Manuseript binnen wenigen Tagen als fertiges Buch in
den Handel bringen kann . Um das Redactionsgeheimniß der Zeitungen zu
wahren , wird jede Redaction vollständig abgesonderte Bureaux oder em
kleines Hotel mit unmittelbarem Eingang von der Straße haben . Die
Druckerei organisirt eine zahlreiche Cavallerie und ein Corps von Austrägern .
Ihre Dienstkutschen werden die Zeitungen , im Augenblicke ihres Erscheinens ,
nach allen Verkaufsstellen und Bahnhöfen , auch die Austräger selbst nach dm
Vororten um Paris bringen . Den Mittelpunkt der Druckerei wird eine groß¬
artige „Halle " bilden , welche zur freien Verfügung des Publikums , eine
Bibliothek und alle beachtenswerthen Zeitungen und Zeitschriften der Welt
enthält , auch alle einlaufenden Telegramme unverzüglich affichirt . Die
„Agence Havas " hat in der Halle ausgedehnte Localitäten gemiethet , um
inmitten der Zeitungen , welche sie bedient , sich zu befinden . In der Halle
selbst und neben ihr werden errichtet : ein Comptoir für das Abounirm
und die Inserate bei allen in der Welt erscheinenden periodischen Schriften ;
ein Bureau für das Austragen und das Vertheilen von Prospecten ,
Reclamen , Handelsanzeigen , Adressen und Karten in den Wohnungen wie
in den Gassen ; ein Postamt und ein Telegraphenamt mit Telephon ; endlich
eine Buchhandlung für klassische und technische Werke wie für Neuigkeiten
und Flugschriften . Die Druckerei wird für Luxuswerke und Kunstarbeiten
abgesonderte Werkstätten errichten , wofür sie die besten Fachmänner und
Kunstarbeiter um jeden Preis heranzuziehen und heranzubilden hofft . Um
während der Bauzeit schon in Thätigkeit zu treten , haben die Gründer in
ihrer nächsten Nachbarschaft zwei große Druckereien angekauft , wo zur
Stunde neben zahlreichen Finanzblättem folgende Zeitungen gedruckt
werden : „ La France "*

„ La Liberte “
, großer und kleiner „National “

,
„ Täe '

grapho
"*

, „ La Paix “
, „ Mot d ’Ordre “

, „ Intransigeant
“

, „Marseillaise “
,

„ Nouveau -Journal “
, „Petit Caporal “

, „Unite nationale “
, „ Journal du

Soir "
, etc . In Paris werden täglich mehr als zwei Millionen Exemplare

politischer Blätter abgezogen , für welche man wohl 10 Millionen Leser
annehmen kann . Die große Druckerei kann also im vollen Sinne des
Wortes ein Institut werden , selbstverständlich auf Acticn und auf Risico
der Actionäre . "



eilage zum Wiesvadener Tagblatt , No . 25 , Sonntag den 30 . Januar 1881

Abonnements auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

zum Preise von

70 Pf . für den Monat Februar ,

1 Mark für die Monate Februar und März ,
werden hier von unserer Expedition — Langgafse 27 — , auswärts ( jedoch nur für beide
Monate zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig
für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

Die Redactiou des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Baseler Lebens - Versiclierungs - Gesellschaft
.

Garantiefonds 1879 Mk . 16,150,000 .

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen auf den Todes « und Lebensfall , Aussteuer - Versicherungen , Altersversorgungen
und Renten . Ihre Prämien sind auf solider Grundlage billigst berechnet — ohne Nachschußverbindlichkeit — vielmehr
erhalten die Versicherten 75 pCt . des Reingewinnes als Dividende schon zwei Jahre nach ihrem Beitritt .

Gewährung von Cautions - Darlehen an die bei der Baseler Lebens - Versicherungs - Gesellschaft versicherten Staats «
und Communal - Beamten , Eisenbahn - , Post - und Telegraphen - Bediensteten zu den liberalsten Bedingungen . — Bestellte
Dienst - Cautionen 1879 : Für 760 Beamte Mk . 812,741 .

Antrags - Formulare , Prospecte und jede gewünschte Auskunft gratis bei der

Haupt - Agentur für Wiesbaden :

2536 SlK . Bücher , Wilhelmstrasse 18 .

MLelcher Nassauer kennt nicht das schöne Zlbstädtchen
Hadamar mit seiner „ alten Pfarrkirche " oder

„ Todtenkirche " ? Dieses schöne , im Jahre 1440 vollendete
Bauwerk wird zusammenbrechen , wenn ihm nicht baldigst Hilfe
gebracht wird .

In Hadamar hat sich ein Hilfsverein gebildet . Auch in
Wiesbaden leben Manche , die für Hadamar Sympathie
haben und geneigt fein werden , für Erhaltung seiner Todten¬
kirche ein Scherflein zu spenden .

AuS Liebe für sein Vaterstädtchen ist zur Annahme solcher
Gaben gern bereit Der katholische Stadtpfarrer :
2528

_______________________ Weyland , Geistl . Rath .

Montag den 31 . Januar Vormittags 10 Uhr
läßt Unterzeichneter im Roscnköpplerwald

2500 Stück Wellen

versteigern .

Sammelplatz : Schiersteiner Eichelgarten .
Hof Nürnberg , im Januar 1881 .

2243
_________________ _ _ ____________

W . Thon . x

Zu herabgesetzten Preisen
die noch vorräthigen garnirten und ungarnirten Damen -
und Kinder - Hüte , Blumen , Federn , Bänder ,
Tülle , Spitzen , Schleier und alle in ’s Putzfach
einschlagende Artikel bei

164 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Ein Gewächshaus aus Eisen und Glas , 6,25 zu 9,25 Mtr
groß , auf Abbruch zu verkaufen . Näheres im Baubureau von
2026 Euler & Koppen , Friedrichstraße 38 .

Kilt ffttluit ff .

Vortrag
über „ Zeitgemäße christliche Wahrheiten — Gegen¬
wart und Zukunft der Kirche " heute Sonntag Nach¬
mittags 4 Uhr im „ Saalbau Lendle "

, Friedrichstraße 19 .
Eintritt frei für Jedermann .

982 Gotthard Frhr . v . Richthofen .

Pompier - Corps .

Montag den 31 . Januar Abends 8 Uhr findet im
Lokal „ Zur Eule " unsere Haupt - Generalversamm¬
lung statt .

Tagesordnung :
1 ) Rechenschaftsbericht über das Jahr 1880 .
2 ) Rechnungsablage des Cassirers .
3 ) Rechnungsablage über die GesangS - Abtheilung .
4 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
5 ) Sonstige Corps - Angelegenheiten .

Wir laden hierzu die Mitglieder ein und bitten um zahlreiches
und pünktliches Erscheinen .

Für das Commando :
2273 Der I . Hauptmann .

Dietenmühle .

Römisch - irische Bäder 105

vorläufig wieder Freitags , Samstags und Sonntags .



2353

1870

SCHUTZ-MAUKE

2471
Die Droguenhandlung von

H . .T . Viehoever . Marktstrake 23 .

Geschw . Lippert ,

________ Taunusstraße 23 .

Borzügl . Tischwein per Flasche 60 Psg , qarantirt reine
•Kjoflre -      H « Kuppel . Römerbera 1 . 13562

. . Feine Maschinen - Säumerei und Knopflöcher iu
billigstem Preis Bleichstrake 11 , Vorderhaus . Dachlogis . 2233

Das J . Troost ’
! ®he

Deutsche Lederol
,

8chiller - punsch ,

alleiniges Fabrikat von Hermann Stibbe ,
Köln , allseitig als vorzüglich anerkannt , wurde
auf der Brüsseler Ausstellung 1880 mit
der höchsten Auszeichnung für diese Branche , der
silbernen Medaille , prämiirt , in Vi und
V2 Flaschen stets vorräthig bei Herren

JFe Urbem Cie . ,

11 Langgasse 11 .

Für Maskenbälle empfehlen wir eine große Auswahl
Gold - und Silber - Besatzartikel , Münzen , Flitter ,Sterne rc . Schmuckgegenstände , Diadems , Perlen ,Collrers rc . zu billigen , festen Preisen .

JRoU * iMdtetn
von feinstem nordischen Kiefernholz mit Stahlsedern - Ver -
bttidung per Quadratmeter 11 Mk . , desgleichen auf prima
Lernwand per Quadratmeter 7 Mk . , liefert in solidester Aus¬
führung unter Garantie
12007 Wilh . Heiland , Steingasse 7 .

Die Holz - & KoPenhondlung von L . Höhn
,

kl - Schwalbacherstraße 4 , empfiehlt beste Ruhrkohlen
m allen Sorten , sowie Anmachholz , Scheitholz und Loh -
kuchen zum billigsten Tagespreise . 95b6

Das Bier - Exportgeschäft
Von Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17

in Wiesbaden ,
empfiehlt :

Achtes bayerisches Exportbier ( hell und dunkel )aus der gräflich Pucklcr - Limpurg ’schen Brauerei bei
Nürnberg , sowie

2 ) erste Qualität Mainzer Actienbier in Flaschen und
\5/Cötnocn . '

975

Hie Niederlage unserer Kon¬
serven , als : Spargel , Bohnen , Erbsen etc .
m halben , ganzen und doppelten Büchsen , haben wir Herrn
r ranz Blank dort übertragen und erfolgt der Verkauf
nach unserem Fabrik - Preis - Courant ; bei Abnahme von min -
destens 12 Büchsen bewilligen wir lOpCt . Rabatt . Für feine
Qualität und Haltbarkeit übernehmen wir Garantie .

Busch , Barnewitz < fc Co .
2462 inWoI fenbüttel .

Eine schwarze Garnitur ,
Sopha , 2 Sessel und 6 Stühle (Bezug rothe Seide )
reeller Werth 1000 Mark , wegen Abreise An jeben aSefS
baren Preis zu verkaufen . Näh . Exped . 2453"

9IUe ^ kühle werden billigst geflochten , reparrrt-»4 u . polirt bei Cb . Harb , Stublmacher , Saalgasse 30 . 895
Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk u . - all

M den höchsten Preisen . E . Brademann . Mickelövera 7 . 4^ 2

hergestellt von J . H . Lewandowski ,
tfl anerkannt das beste und erfolgreichste Conservirunqsmittel
für Leder jeher Art . Depots in Wiesbaden bei den
Herren : ^ . Dichuiann , Langgasse 10 , J . Gottschalk ,Goldgasse 2 , E . A . Muller , Adelhaidstraße 28 , A . Schirg ,
Hoflieferant . Schillerplatz 2 , F . Strasburger , Kirchgasse 12

Haupt - Depot für Hessen - Nassau : E . F . Gallien &
Conip . , Wiesbaden , Neugasse 16 , 2376

Nichtexplodirendes Petroleum empfiehlt billigst

Ta TTnnity in körniger Waare per Pfd . SS Psg . bei
— Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 1675

9Rni y « A ? ktbraten im Ausschnitt per Pfund 50 Pfg . bet
2501 2606 L . Gandenberger , Webergasse 50 .

Maskenanzüge & Domino s
werden einzeln , auch zusammen sehr billig abgegeben bei
1282 Heinr , Merte , Goldgasse 5 ,

MUI Zahle ich Dem , der beim Gebrauch von

Jill ) Hk Sotlje '
5 Zahnwasser ^” lilll -e ä Fl . 60 Pf . , jemals wieder Zahnschmerzen

bekommt oder aus dem Munde riecht .
«Loh ' . George Lothe , Hoflieferant ,

Berlin 8 ., Prinzenstraße 99 .
In Wiesbaden bei Herrn H . J . Viehoever . 880

Prima Servelatwurst per M . Mk . 1,30 ,

„ Mettwurst
„ „ „ 1,20

empfiehlt Johann Weidmann .

2465  Michelsberg 18 .

Ausschlietzlich mit Wachholdersträuchern geräucherte

(nur in Fettdarm ) 2584
empfing und empfiehlt einzig für Wiesbaden

Ellenbogengasse 2 , Gunther Schmidt , Ellenbogengasse 2 .

Magazin : Hellmundstrasse 13"

, Httirs .
Getrocknete Pflaumen , Aepfel , Birnen rc . in

prima Qualität , billigste Preise , größte Auswahl .
2109

__
J . C . Bürgener .

Fromage de Brie , Caprera - und

fleuch äteier Spundenkäse
empfiehlt in frischer Waare
2445 Aug . Schmitt . Mehqergasse 25 .
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222

Clara Steffens 183

Webergasse 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

1965

Schachtel mit Namenszug

le
43

e
3

1

1477

2656

2623 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .n

n

Huste - Nicht

n
H

Vf-
Pf .

ine
62

tib
75

el )
; ei

filrl4 .z5 $ f.
„ 13.30 Pf .
„ 12.82 Vf.
„ 10 .92 Pf .
„ 10.45 Pf .
„ 9 .SOPf .
„ 7.00Pf .
„ 4 — Vf-
„ 2 .50Pf .

- „ - .- Vf.

*be

nit

) er

nd

75Pfg ? S ^
In den

c .

m
af

Kieler Sprotte « LL L " " ei *

( H . a 1476/7 .)
308

Nur allein ächt , wenn die hier beigedruckte Lchubmarke auf den
Ctiquetten stellt .

Bewährt als vorzüg¬
lich linderndes Mittel
bei catarrhalischen Af -
fectionen und chroni¬
schen Brustleiden . 126

Sf- Pfd. drill. Perl Ceylon
Sl, Pfd . selb«, Java
9t Pfd. drill, yr. Java
St Vfd. afrie. Perl -Moc-a
St Pfd . guleu Sanio «

in allen Sorten

von I . T . Ronnefeldt in Franffurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Eduard Krall , Theehandluna ,
MarMraire 6 ( „ mm Chinesen " ) .

JP » Urban , .

11 Langgasse 11 .

Feinsten natürlichen Mcdicinal - Leberthran
empfehlen in vorzüglicher Qualität

E . F . Gallien & Comp
vormals Jf . H . Lewandowiki ,

16 Neugasse 16 .

versendettrotzderneu enSteuer ohnePreis -
erhöhung, franco in's Haus , versteuert, iucl.

Verpackungin kleinen Säckchen:9^ Pfd . feinsten Menado ' ---

SVtPIwfHl rein ausgelassen , per Pfd . 50 Pfg . bei
VUUAU,IUZ Joh . Weidmann , Michelsb . 18 . 2369

Malz - Extract und Caramellen
von JL . H . Pietsch & Co . , Breslau . *

)
Mein bereits aufgegebenes Kind hat nur in Folge vom

Genuß Ihres Huste -Nicht ( Malzextractes ) sein Leben
diesem vorzüglichen Product zu verdanken und theile Ihnen
mtt Freuden mit , daß nach Gebrauch von 3 Flaschen das¬
selbe ganz hergestellt wurde und sein Aussehen und Ge¬
sundheit gegenwärtig vorzüglich ist .

Mich Ihnen zum Danke verpflichtet , zeichne
Güns in Ungarn . Achtungsvoll

Alexander Brenner .
* ) Zu haben in Wiesbaden bei Aug . Engel , Taunus -

ftraße , in Biebrich bei A . Vigener , Hof - Apotheke ,
ä Flasche Mk . 1 , 1 . 75 , 2 .50 . ä Beutel 30 und 50 Pf .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

aus der

Kheingauer Mehl - & Brodfabrik .
4 Pfd . gemischtes Brod ä 56 Pf . ,
4 „ garantirt reines Kornbrod ä 52 Pf .

Niederlagen bei :

'OTHEKEN .

DäruT Kaffee ,
Thee , Cacao & Vanille Emser Pastillen

aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers
unter Leitung der Administration der König Wil¬
helms Felsenquellen bereitet , von bewährter Heil¬
kraft gegen die Leiden der Respirations - und Ver -

dauungs - Organe , in plombirten Schachteln mit
Controle - Streifen vorräthig :

In Wiesbaden in der Amts - Apotheke von
C . Schellenberg . 2oo
Engros - Versandt t Magazin der Emser Felten -

<1 « eilen in Cöln .

Egmonder Schellfische
frisch eingetroffen . F . A . Müller ,
2388 28 Adelhaidstraße 28 , Ecke der Moritzstraße .Herrn C . Baeppler , Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee ,Fr . Blank , Ecke der Bahnhof - und Louisenstraße ,

Lemp , bei der Jnfanteriekaserne ,
E . C . Privat , Wörthstraße 16 ,
Ph . Rücker , Adlerstraße 31 ,
Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,
Schlick , Kirchgasse 49 , und Anderen mehr .

EXBRIK :FhÄNKFURT */M .

GEGEN R8F

9^ Pfd . reinschm. Kafftebruch1 Pfd . Mandaria -Peccothee1 Pfd . Hochs. Souchong
1 Pfd . sehr schönenCongothee
1 Pfd . sein Imperial (grün) „ „1 Pfd . rein entölt. Cacaopnlver„ 3
3 ganze Stangen Vanille „ —.50Pf .
gegen Einsend, des Betrages oder Nachn.

das Waaren -Versandt -flagazin
in Hamburg , an der Koppel 50.

HöhereKgl. angestellteBeamte erhalten die
Waare auchauf Wunschohne Postnachn.

direct bezogen , in großer Auswahl empfiehlt
A . Brunnenwasser ,

vorm . Bergmann ' sches Lager ,
4070

___________________ ________
34 Webergasse 34

________
Das General - Depot der großen Canton -

Thee - Gesellschaft ( London und Hamburg )
empfiehlt deren als rein und vorzüglich an¬
erkannte Thee

'
s neuester Errrdte in Dosen

von V2, V4 und 1/8 Kilo , sowie ganzen Kisten
zu Originalpreisen .

LGericütL .geschützt .
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Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 41/ * Uhr anfangend :

Grosse Tanzmusik
,

wozu ergebens ? einladet Chr . Hebinger .
VE

"
Tanzgeld nur 5 « Pfg .

-
MZ 136

W Stif9 « keltet \
“

W
Heute Sonntag : Tanzkräuzche » (Flaschenbier ) . Hierzu

ladet höflichst ein
__________________________

Ph . Mai . 2132

„ Kaisersaal "
in Sonnenberg .

Heute und jeden Sonntag SNF "
Tanzvergnügen ,

' • s
wozu ergebens ? einladet

________________
A . Kohler . 2640

Gasthaus zum „ Anker "
.

Heute Sonntag von 4 Uhr ab :

NW
"

Musikalische Unterhaltung .
"

VW
? 5144

__________________
Johann Zauner .

Gasthaus zum „
Prinz Karl

“

,
empfiehlt in seinem neu hergerichteten Lokal ein gutes Grat -
weil '

sches Bier , reine Weine und sorgt bestens für
ante Speisen .

______________ ____________________
2642

Nassauer Eierhalle ,
Frankfurterstraße 21 ,

empfiehlt ein gutes Glas Bier .
14627

___________________ Leopold Wagner .

HM einen geehrten Kunden mache ich hiermit die ergebene
Anzeige , daß Herr Wilhelm Brühl heute mein

Geschäft verläßt und daß ich dem Herrn

Eugen Koch
die Leitung meines hiesigen Cigarren - & Tabak - Geschäftes
übertragen habe .

Ich bitte , das mir bisher geschenkie Vertrauen auch fernerhin
erhalten zu wollen .

Wiesbaden , den 27 . Januar 1881 .

E * A *
2566 Wilhelmstrasie 36 .

Für Raucher
empfehle ich nachstehende drei Sorten Hamburger Cigarren
auf

' s Angelegenste :

Heroina . . ä 6 Pf . , per 100 Mk . 5 . 50 ,
Amsterdam ä 8 „ „ 100 „ 7 . 50
Ariadne . . ä 10 „ „ 100 „ 9 . 50 .

Von heute ab verkaufe sämmtliche

Winterschuhwaaren
zum Selbstkostenpreise .

1972
_______

W . Ernst , Metzgergasse 19 .

getragener Herren - und Damenkleider , sowie
Gold , Silber und Pfandscheine zu den höchst -

mvguchsten Preisen Metzgergasfe 13 im Laden . 2574

TT UTflüTlPS » ir Klaviermacher ,AJ . ITI - CiI ; hllvÄ JI Häfnergafse 3 .
Ausgezeichnete Pianino ’ s aus renommitten Fabriken .

Stimmungen und Reparaturen ŵerden pünktlichst aus -
geführt .

___________________________________ 734

B . Pohl , 30 Webergasse 30
,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .
Musikalien - Leihanstalt . 294

Lager von ächt röm . und deutschen Saiten .

i Hof - Pianoforte - Fabrik
I von Carl Maiflil . Coblenz , §

ü empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher »
Flügel UN ) Pianinos

5 Wiesbaden , 16 Rheinstrahe 16 ,
■
g zu den verschiedensten Preisen . 165 %
« lllnstr . Preislisten za Diensten .

ä Piano - Verleihinstitut und Harmomum - Lager .

A * Schellenberg ^
MT Kirchgasse 33 .

"
MZ 163

Piano - Magazin & Musikalienhandlung
nebst Leihinftitttt .

Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend

"
sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermietheu .

Wolff & Co ,

nahe dem Kochbrunnen .

Piano - Magazm . - Muflkalim - Handlung .

(Verkauf & Miethe . ) (Leihinstitut . )

__ _____________ Leihbibliothek .
___________ 13616

» ( Verkauf & Miethe ) . 167

Adolph Ahler , Taunusstrasse 29 .

T echnikumHildburghausenb
Staatl . beaufsicht . MASCHINEN - u . MÜHLENBAU - ■

BAUGEWERK - u . WEGEBAU -SCHULE .
’
fl

Staatlich anerkannte
Maschinentechniker - resp. Bange werksmeister -flrüfang .HSem.-Auf . 1. Mai u. 1. Nov . Vorunterr . kann ev. v. LehrernH zrj nnnn xam Heimathsorte ertheilt werden . Staatl . genehm . Progr .H \ U-* VZOo.j
WOW gratis durch Rathke , Direktor . ggggjeH ZsZ

Corsetten
, Brautkränze und Schleiertüll

in großer Auswahl eiugetroffen bei

1291 G . Bouteiller , Marktstrahe 13

Kihanstalt für Gypgabgüsse
nach der Antike zum Zeichnen . Gisbert Noerters -
haeuser , Buchhandlung , Friedrichstraße 5 .

_______
1886

OIlte Cylinder - Hüte , Gold - und Silbertressen werden
44 angekauft Metzgergasse 13 im Laden . 2575
*/* Sperrsitz ist adzugeben . Nah . Expedition . 2643
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Benin der Hausbesitzer und Jutcreffcnlcii .

Diejenigen verehelichen Mitglieder , welche bei dem Unter -
schriftensammeln zur Dünger - und Kehrichtabfuhr nicht
angetroffen wurden oder übersehen worden sind , werden hier¬
mit gebeten , Einsicht von dem bei den Herren Mineralwasser¬
händler F . Wirth , Taunusstraße 9 , Kaufmann G . Bucher ,
Wilhelmstraße 18 , L . Conradi , Spenglermeister , Kirchgasse
No 9 , und in dem Geschäftszimmer des Vereins ,
Heleuenstraße 15 , offen liegenden Vertrage nehmen und
denselben unterzeichnen zu wollen .

Diejenigen Hausbesitzer , welche dem Vereine noch nicht an¬
gehören , können sich ebendaselbst als Mitglieder einzeichnen
und diesem Vertrage beitreten . Das Eintrittsgeld kostet jetzt
noch den seitherigen Betrag von 5 Mark . Dasselbe wird jedoch
demnächst erhöht werden .

Um irrigen Gerüchten vorzubeugen , bemerken wir , daß Die -
jenigen , welche aus irgend welchen Gründen dem Vertrage
nicht beitreten wollen , dennoch Mitglied des Vereins bleiben
können . Auch kann der Beitritt zu dem Vertrage für nur
einen Theil — d . h . blos für Kehrichtabfnhr oder
blos für die Entleerung — erfolgen .

Zu recht zahlreichem Eintritt und zum Beitritt zu oben
besagtem vortheilhaften Vertrage ladet ergebenst ein

Wiesbaden , den 26 . Januar 1881

261
_______________________

Die Commission .

Wegen Bau - Veränderungen
befindet sich unser Laden auf kurze Zeit im selben
Hause in der Goldgasse .

23oo M . Schäffer , Modes .

Ro . 25 Expedition : Langgaffe Ro . 27 , Seite 18

1603 Der Ausschuss .

1 * 1 wird gelegt . Näheres Albrechtstratze 37
-T Parterre .______ 11878

Pfandleihanftalt 4 kl . Schwalbacherstraße 4 .

Unterstützungskaffe wandernder Schuhmacher -

Gesellen .

Nach Beschluß des Ausschusses treten die Statuten vom
17 . Januar d . I . ab in Kraft . Wir machen dies allen hiesigen
Schuhmachern mit dem Bemerken bekannt , daß jeder zu -
wandernde Schuhmachergeselle eine Unterstützung erhält , sobald
keine Arbeit vorhanden ist . Im Interesse des Unternehmens
ist es , daß Jeder , der einen Gehülfen sucht , dies in der Herberge
„ Zur Heimath "

, Platterstraße , anzeigt . Die monatlichen Bei¬
träge sind im Minimum mit 10 Pfg . angesetzt . Der Zweck
dieser Unterstützungskasse ist , das Betteln und Umhertreiben
arbeitsscheuer Gesellen zu Hintertreiben , ohne den ehrlichen
Arbeiter zu schädigen . Um eine recht zahlreiche Betheiligung
bei der circulirenden Liste bittet

Schlotzeinrichtnngs - Berkans , im
s - mm „ L * * * * Bit ” ” ’ ■ 3 “ ” " 16

» (jrofee , 2 kleiue Speisesäle , 1 Salon - , 2 Herrenzimmer - Einrichtungen ( Eichen , autique ) ,4
~

in “ tte Salons mit blaugrau Atlas , gelbroth Lyoner Seide ,blau und gelb Serdedamast - Bezügen , — 3 Wohnzimmer - , 1 Speisezimmer - , 5 Fremdeu -

»
Nußbaum - , 3 Plüsch - , 2 Phantasie - Ameublements in französischem G - schmack ,

Machtvolle Boulemobel , Venetraner Spiegel , Candelabers , Chaise longues , Oelgemälde ,Gardinen und viele , viele andere Gegenstände .

. . . i
Möbel find fast neu ( äußerst wenig gebraucht ) , eignen sich vorzüglich

Ausstattungen , werden getheilt oder im Ganzen sehr billig verkauft und leisten wir für deren
ltteellitat vollste Garantie .

(M .-No . 7198 ) 328
Frankfurt a . M . , 1 . Stock , 8 Kaiserstratze 8 , 1 . Stock , Frankfurt a . M .

Großes Lager
in Wollen - und Strnmpswaaren , Strick - , Terneaur - ,
Moos - , Gobelin - und Mohair - Wolle in bester
Qualität zu billigen Preisen bei
1114

____________
G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen ohne Entfernung der Wurzeln . —
Behandlung von Zahnkrankheiten . Sprechstunden von 8 — 12
und 2 — 6 Uhr . O . Nicolai , jetzt Langgasse 3 ,
2481 nahe der Marktstraße .

GGOOOöeOGOeOGOGOOOOO

o Gestickte Streifen und Einsätze ®

o wer <len , um damit zu räumen , zu sehr billigen o
Q Preisen verkauft .

1619 Louis Franke , alte Colonnade .

O0O000GOG0OOOOOOO0OG
Zu herabgesetzten Preisen :

Alle Winter - Artikel
,

als : Herren - und Damenwesten , Unterjacken und
- Hosen , Arbeiterwämmse , gestrickte und gewebte
Strumpfe und Socken , Palentins , seidene und
wollene

^
Cachenez , gestrickte und gehäkelte Tücher ,

Pellerinen , Unterröcke , Filz - und Steppröcke ,
Kinderkleidchen , Gamaschen , W iegendecken ,
Caputzen , Fanchons , Leibbinden , Knie - und
Pulswärmer etc . , bei

__________________
F . Lehmann , Goldgasse 4 .

sür Herreu , Fraueu und Kiuder jeden
U Aili 11 All Alters in guter Waare , sowie sämmt -

HijIIIIIPjII Hemdeustofse ; besonders empfehle
11VU111V11 acht eugl . Dowlas in jeder Breite ,

als den für die Winterszeit geeignetsten
Stoff zu Leib - und Bettwäsche .

Jacob J '
leycr jun, ,

14k l Kirchbossgasse 5 , gegenüber der Exped . des Tagblatts .

Gewerbe - Halle zu Wiesbaden ,
Gegenstände . kleine Schwalbacherstrasse 2a ,

langen werdeii
^

prompt aus -

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . i8g
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Rohlscheider
gewaschene magere und Flamm -Würfelkohlen , ganz
rußfreies , reinlichstes und fparfamftes Brennmaterial , in jedem
Quantum bei

O . Wenzel , Bleichstraße 6 ,
1602

________________ Lager : Nicolasftraße neben No . l 6 .

Bodergruber
Braunkohlen - Briquetfes

( staatlich preisgekrönt ) ,
« « 3 schwefelfreier , vollständig getrockneter Braunkohle hergestellt ,
daher geruchlos , sind für Küche und Zimmer das reinlichste
und bei richtigem Gebrauche erfahrungsmäßig angenehmste
und sparsamste Brennmaterial .

Empfehle diefelben besten » . Rundschreiben und Preislisten
gerne zu Diensten .

Willi . Irinnen kohl , Ellenbogeng . 15 .

Zur gest . Beachtung . Die ächten Rod . Briquettes
sind nut dem Zeichen G . R . versehen . 14697

Hohlen
stets frische Sendungen und prima Qualitäten empfiehlt
8916 Otto Lanx , Alexandrastraße 10 .

Kohlscheider Briquettes ,
sparsamster und billigster Brand , intensive , langanhaltende
Hitze , besonders für Porzellanöfen mit Rost zu empfehlen , in
jedem Quantum bei Q . Wenzel , BleichstraLe 6 . 1419

Otto Textor
,

Kohlen -
,

CoaKs - & Brennhohhandlung ,

Rheinbahnftraße 7 ,

Lieferant Sr . Majestät des Deutschen Kaisers und
Sr . Kaiser ! . König ! . Hoheit des Kronprinzen ,

empfiehlt unter bester und promptester Bedienung :

la Ofenkohlen mit ca . 80 % Stücke , per 20 Ctr . . Mk . 17,50
la Sorte gewasch . Nußkohlen , 40 — 80 Mm .

groß , per 20 Ctr „ 19,50
Ila Sorte gewasch . Nußkohlen , bester Haus¬

brand , 25 — 40 Mm . groß , per 20 Ctr . . . „ 18, —
la Flammkohlen , für Bäcker geeignet , stück¬

reich , per 20 Ctr .......... „ 17,50
la Frielendorfer Braunkohlen - Briauettes ,

per 20 Ctr ........... „ 21, —
la Coaks zum Tagespreise .
la trockenes Anzündeholz per Ctr . . . . „ 2,50
2285 Bei Baarzahlung per Fuhre L « Pfg . Rabatt .

ftwferltoMe * »
,

4184

Ofenkohlen la (40 °/° Stücke ) . Mark 16 . 50
Stückkohlen la ...... „ 19 . 50
Gew . Nußkohlen I . Sorte . . „ 19 . 50

per Fuhre von 20 Gentnern über die Stadtwaaqe franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 50 R . - Pfg . Rabatt per Fuhre .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse SV , entgegen .
Biebrich , im Januar 1880 . Jos . Clouth .

Lohkuchen in ' s Haus geliefert pro 100 Stück 1 Mk .
50 Pfg . kl . Schwalbacherstr . 4 . 1390

Die Mosbach - Biebricher
Dünger - Aitsfnhr - Gesellfchast

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben ohne
Wasser - Closets zu folgenden Preisen :

1 ) in der Stadt : 1 Faß 2 Mk . 50 Pf . , 2 Faß L 2 Mk
10 Pfg . , 3 Laß ä 1 Mk . 80 Pf ., 4 Faß ü 1 Mk . 60 Pf .
5 Faß ä 1 Mk . 50 Pf ., 6 Faß L 1 Mk . 40 Pf . , 7 Faß ü 1 Mk
30 Pf . , 8 Faß ä 1 Mk . 20 Pf . , 9 Faß L 1 Mk . 10 Pf . , 10 Faß
und mehr ä 1 Mk . , 20 Faß und mehr ä 80 Pfg . ;

2 ) in den Landhäusern : 1 Faß 5 Mk . 30 Pfg . , 2 Faß
ä 4 Mk . 30 Pfg . , 3 Faß ä 3 Mk . 80 Pfg . , 4 Faß ä 3 Mk .
40 Pfg . , 5 Faß L 3 Mk . 10 Pfg . , 6 Faß ä 2 Mk . 90 Pfg . ,7 Faß ä 2 Mk . 70 Pfg . , 8 Faß ä 2 Mk . 60 Pfg . , 9 Faß
ä 2 Mk . 50 Pfg . , 10 Faß ä 2 Mk . 40 Pfg . , 11 Fhß ä 2 Mk .
30 Pfg . , 12 Faß und mehr ä 2 Mk . 20 Pfg . ;

B

3 ) in Häusern mit Closet - Einrichtung : 1 bis incl .
3 Faß ä 3 Mk . 50 Pf . , 4 bis incl . 6 Faß ä 3 Mk . 10 Pf ,
7 bis incl . 9 Faßa 2 Mk . 80 Pf . , 10 Faß und mehr ä 2 Mk . 50 Pf .

Anmeldungen werden von Herrn J . II . Daum , Helenen -
straße 16 , entgegengenommen . 157

26 Saalgasse 36 . 4071
Alle Arten Särge in Holz und Metall zu reellen Preisen .

Zwei fehlerfreie , truppeufromme Reit -

( WWW Pferde sind zu verkaufen . Näheres zu erfragen
in Mainz , Mathildenstraße No . 10 , bei Major
Heimbrod . ( D , F . 10514 .)

_
94

@ in Hamburger Kaffeehaus fucht für den Vertrieb
bei Privaten tüchtige Agenten gegen hohe Provision mit
monatlicher Abrechnung . Offerten unter Ho338 an Haasen -
stein & Vogler in Hamburg . ____________

312

Ein Mädchen , welches nähen und ausbessern kann , em¬
pfiehlt sich per Tag 80 Pfg . Näh . Adlerstraße 37 . 2582

Für zurückgebliebene Schüler
Nachhülfe in allen Fächern . Näh . Exped . 2578

Erzieherin wünscht irgend welchen geeigneten Wirkungs¬
kreis . Offerten unter M . 0 . 40 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 2428

.
Eine Dame ertheilt gründlichen Mal - und Zeichen - Unter¬

richt . Beste Referenzen . Näh . Weilstraße 18 , Bel - Et . 11698

Prachtvolle Bille « ,
mit großen Gärten , nahe dem Curhause , sowie im Nerothai

zu verkaufen . N . bei Ch . Falk er , Wilhelmstr . 40 . 2011
Landhaus Parkstraße 33 , 11 Zimmer und Zubehör ,

großer Garten , zu verkaufen oder zu vermiethen .
Näh . auf dem Banburea « Oranienstraße 33 , 2032
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Billa in Wiesbaden .
Eine mit allem Comfort ausgestattete Villa mit 18 größeren

Räumen nebst großem Garten — zusammen 1 Morgen
25 Ruthen 8 Schuh oder 31,27 Ar — in der Parkstraße
zu Wiesbaden an den Curanlagen ist mit und ohne Ein «
nchtung unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen .
Wh . Adelhaidstraße 33 in Wiesbaden . 2021

Bitte um Aufklärung ,
warum hier Montags und Freitags keine Vorstellungen
im Theater sind ? 1629

Adalöert von Khamisso .
*

llochlierrsdialtliche Villa
,

mit yvädftiQem Treppenhaus in Marmor und
Glasmalereien , großer Speisesaal , reich in
Kunst - Plafonds und Gobelins , Parquet -
Böden , feinsten Porzellau - Oefen , Alles hoch¬
elegant , wegen Wegzug zu verkaufen . Dffs
reiche Mobiliar von Paris und
London ebenfalls zn verkaufen .
Näheres und wegen Besichtigung bei

C . II . Schmittus , Adolphstraße 10 . 817

Villa Mainzerstraße 30 ist zu verkaufen . Wh . bei Rechts¬
anwalt Dr . Bergas , Schützenhofstraße 3 . 2467

Villa Leberberg 3 ist zu verkaufen . 2023

Villa zum Allembewohnen . |
Näheres bei C . M . Schmittus , Adolphstraße 10 . 816

Häuser - V erkaufe *
Stadt - und Geschäftshäuser in allen Gegenden sind von

25,000 Mark an zu verkaufen . Näh . bei Oh . Falker ,
ZWilhelmstraße 40 . 997

WS ■ B r « verkaufen Biebrich a . Bh . ,w s ® * * Schiersteiner Chaussee 11 . 2022

Günstige Gelegenheit für Kaufleute .
Im Mittelpunkte und Hauptverkehrsstraße einer sehr verkehrs¬

reichen Amtsstadt ( schönste Lage Nassaus ) ist ein großes
Geschäftshaus mit großen Hinterräumlichkeiten rc . , worin
bereits 50 Jahre das frequenteste Colonial - , Material - und
Eisenwaarengeschäst geführt und von der ganzen Gegend
besucht wird , Familienvervältnisse halber für 15,000 Mk .
sofort zu verkaufen und können noch 600 Mk . fahrt . Miethe
erhoben werden ohne die geringste Geschäftseinschränkunq . |
Näheres bet Jos . Imand , Weilstraße 2 . 125 |

Geschäft , reut ., weg . Umbau bil . z . verk . Näh . Exped . 13696 l
Zn verkaufen drei Bauplätze an der Kapellenstraße hier .

Näheres in dem Baubureau von Euler & Koppen ,
Friedrichstraße 38 . 2025

Ein Acker , Baumstück , zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 2437
Ein Garten an der verlängerten Bleichstraße ist zu ver¬

pachten bei Peter Seiler . 2446
120,000 Mark auf 1 . Hypothek « ä 41/2 °/o auszuleihen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 2397
° uf alle Werthgegenstände leiht Kaiser1 ,
Grabenstraße 24 . 15345

24,000 Mk . auf gute Nachhypotheke auszuleihen . N . E . 2394
8 — 10,000 Mark von einem pünktlichen Zinsznhler auf

em Haus zu leihen gesucht . Gef . Offerten unter Chiffre 40
an die Expedition d . Bl . erbeten . 1033

Zwei erste Hypotheken zu je 25,000 Mk . auf 1 . Jan .
oder 1 . April 1881 gesucht . Offerten unter J . K . sind bei
der Expedition d . Bl . niederzulegen . 14300

| Immobilien . Hypotheken — Capital . |
C . H . Schmittus , Adolphstraße 10 . 2293

Zum 30 . Januar 1881 .

Eine Betrachtung von Josef Schrattenholz .

Wenn ein deutscher Schriftsteller einen Kalender machen wollte , der
jede denkwürdige Begebenheit , jede große Geistesthat unserer National -
gcschichte , jeden Geburts - und Sterbetag all unserer hohen Denker und
Dichter registrirte — ich glaube , er müßte jeden Tag des Jahres nicht nur
einmal , oft auch zwei - und dreimal roth anstreichen . Und wollte ein pietät¬
volles , historisch denkendes Gemüth in einem solchen Kalender jeden bedeut¬
samen Tag ehrlich mitfeiern , es würde aus einer gewissen Feiertagslaune
nie herauskommen und zu eigenem Thun und Treiben schwerlich viel Zeit
erübrigen . Es ist ein geistreiches Paradoxon : Je größer der Reichthum der
Geschichte eines Volkes , desto größer auch seine Gleichgültigkeit gegen die¬
selbe , aber ich weiß nicht , ob mau das darin enthaltene Körnlein Wahrheit
zu beklagen hat . Genügsamkeit und Selbstbeschränkung sind Tugenden ,
welche man beim Individuum wie bei der Nation nur empfehlen und loben
kann und ein fortgesetzter geistiger Festtaumel wirkt ebenso entnervend ,
wie ein natürlicher . Treiben wir also den äußeren Cultus mit unseren
großen Männern nicht zu weit , ehren wir uns lieber durch innigere Ver¬
tiefung chres Verständnisses . Das Leben unserer Ritter vom Geiste werde
mit aller Andacht von uns verfolgt , doch tobtet Götzendienst sei uns fern .
Bricht aber einmal die Morgenröthe eines wahrhaft bedeutenden Tages
herauf , dann lasset ihn uns auch begehen nicht als verlodderte Kalands -
Brüder , sondern nach seiner ganzen Würde und Wichtigkeit , als wahren ,
echten , nationalen Gedenk -, Ehren - und Feiertag !

Die poetische Bedeutung des Dichters , dessen 100 jährigen Geburtstag
wir heute feiern , ist jedem deutschen Tertianer bekannt . Daß ein geborener
Franzose , der sein Vaterland so innig liebte , in ihm zu einem der deutschesten
deutschen Lyriker heranwuchs , bildet wohl die populärste Thatsache , welche
in unserem Volke mit dem Namen Adalbert von Chamisso verknüpft
ist . Eine andere , minder populäre , aber ebenso wichtige , wahrhaft proto¬
typische Bedeutung diefts seltenen Mannes aber , eine Bedeutung , auf welche
namentlich in unserer Zeit nicht nachdrücklich genug hingewiesen werden
kann , ist seine rein menschliche , seine Bedeutung als Character . Sie , ver¬
eint mit seiner poetischen , verleiht ihm erst seine wahre Größe , die heiligen
Hände Beider vereint schmieden erst die goldene Krone fertig , welche von
seinem lockigten Haupte herabstrahlt und ihn uns verkündet als der Ersten
einer unter den herrschergewaltigen Fürsten der Poesie . Adalbert von
Chamisso würde ein großer Poet geworden sein , auch wenn er französischem
Boden nie entpflanzt worden wäre und die nährenden Elemente , die ihm
das Erdreich seines zweiten Vaterlandes geschenkt und die ihn uns Deutschen
so werth machen , ihm stets gemangelt hätten . Die Gabe der Dichtkunst ist
kein Product äußerer Ereignisse und Erfahrungen . Wem ein Gott dieses
Himmelsgeschenk in die Wiege legte , der kann es verschließen , entwerthen ,
schänden — verlieren oder vernichten kann er es nie . Königreiche können
zusammenstürzen , Länder und Ströme versinken in die Nacht des Nichts ,
die Finger der allmächtigen Zeit den Namen des Individuums , und sei es
das größte , auslöschen von der Tafel der Geschichte — das Geisteskleinod ,
das die Natur verliehen , wird nimmer verschwinden . Seine leuchtenden
Strahlen durchbrechen das All und werfen sich fort in fernste Zukunft .
Nicht das Errungene , das Gegebene ist das Werthvollste und das Unver -
äußerlichste ist die Dichtkunst . Zum Poeten war Chamisso geboren ,
zum Character hat er sich selbst -gebildet .

Es gab eine Zeit , darin alte und junge Flachköpfe die jesuitische These
in die Welt hinausschrieen : Das Talent könne des Characters entbehren ,
die geistige und menschliche Persönlichkeit eines Künstlers seien streng von
einander zu trennen und der Kritiker habe kein Recht , beide als Ganzes zu
beurtheilen . Dieser niedere , unwahre Satz , dessen persönliche Verwirk¬
lichung uns leider in manchen Gestalten unserer Literaturgeschichte be -

* Nachdruck verboten .
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schämend entgegentritt , ist oft widerlegt worden , aber noch lange nicht oft

genug . Auch heute noch gibt es Leute die Fülle , welche diese These als

Glaubensartikel verfechten und denselben durch ihr Leben praetisch ver -

wertheu . Das große Volk der Idealisten ist auf dem besten Wege zu
einem kleinen Völkchen von Materialisten herabzusinken und wenn es die

Verlebendigung seiner großen , edlen Geister nicht als Hemmschuh auf dem

betretenen , abschüssigen Wege benützt , kann es jene , zweifelhafte Würde gar
bald erreicht haben .

Die Persönlichkeit von Adalbert von Chamisso kennzeichnet sich als

eine der wenigen , welche als bestes Mittel zn einer Radicalenr jener
Volkskrankheit benutzt werden können . Einer der ältesten , französischen
Adelsfamilieu entsprossen , anferzogen in dem Wohlleben des schönen
Stammschlosses Boneourt , dessen Mauern , von der nivellirenden Armee

der französischen Revolution vernichtet , durch den großen Poeten in dem

weltberühmten Gedichte „ Schloß Boneourt " für ewig wieder auferbaut
wurden , als 9jähriger Knabe den Drangsalen eines unftäten Emigranten¬
lebens ausgesetzt , als Jüngling den Entbehrungen und Fährlichkeiten des

Hof - und Soldatenlebens preisgegeben , als 39jähriger Mann noch ohne feste

Lebensstellung , bewahrte er sich dennoch Kraft und Muth genug , seinem

hohen Ziele menschlicher Selbstvollendung ununterbrochen nachzustreben ,
blieb ihm Entsagungsfähigkeit und Stolz vollauf , seine Manneswürde rein

und unbefleckt zu erhalten , achtete er seine Ueberzeugungen doch stets als

die Leitsterne seiner Lebensfahrt , deren Himmelslicht er sich durch keine

noch so glänzende Aussicht auf materielle Vortheile trüben ließ . Schon
der Pagendienst am Hofe der edlen Königin Luise sagte ihm wenig zu .

„Auf einem Hofballe neulich " — so schreibt er an seine Eltern * —

„ erkannte mich die Königin Mutter : „ Sie tanzen nicht ? O , Sie müssen

tanzen ! " sagte sie. „ Ew . Majestät , meine Aufwartung zn machen , war
mein einziger Wunsch , da ich gar nicht tanze und auch keine Lust dazu
habe , denn man muß sein Talent zu nichts zwingen , wozn man kein Geschick

hat ." Was war an dieser Antwort so verbrecherisch ? Sie hat durchaus

nicht gefallen . Man will , daß ich tanze , daß auf allen Bällen , auf

jeder Cour , zu jeder Zeit , an jedem Ort meine Gestalt dem Monarchen

angenehm in die Augen falle . Man will , mit einem Wort , daß ich

mich zeige , daß ich den liebenswürdigen Gesellschafter spiele . Aus mir

will man einen liebenswürdigen Mann machen , aus mir ! — Der Vater

sagt : „Wenn man sich zeigt , kommt man vorwärts !" Wenn ich mich so

zeige und in meiner Lage , wie kann ich hoffen , vorwärts zu kommen ,
hier vorwärts zu kommen ? Eine dumme Figur ! Würde sie nicht statt

des erwarteten Effeetes nur langweilen ? — Ich habe keine Hemden , keinen

Mantel , nur ein Paar Stiefel und sie schreien mich mit offenem Munde

an ; meine Gamaschen fehlen , meine Kleider werden zu kurz , löcherig , ver¬

schwinden . Ich habe weder einen Korb , meine Sachen zu tragen , noch

Vorrath ihn zu essen , überhaupt nichts , was man braucht . Um meine

Sachen wieder etwas in Ordnung zu bringen , müßte ich wenigstens
100 Thaler in der Lotterie gewinnen . " -- „ Ich liebe die Gesellschaft

nicht , es ist nur erlaubt zu reden , um nichts zu sagen , und jeder

Mensch , der eine Meinung hat , ist daraus verbannt ." — Noch deutlicher

spricht sich die geistige Selbststäudigkett des jungen Poeten in einem Briefe

an seinen Bruder Hippolyt aus : „Du bist ohne Vornrtheil,
" heißt es darin ,

„ Du hast die privilegirtere Klasse durchgemacht , ohne sie um ihr Schicksal

zu beneiden , hast die Hohlheit ihres Daseins und den trügerischen Schein

ihrer Vergnügungen kennen gelernt . Vergnügen gibt es für alle

Menschen , glaub
' mir , daß ich für alle ihre Gesellschaften nicht die wohl -

thnende Wärme des Sonnenstrahls in den ersten Frühlingstagen hingäbe ,
daß ich das wunderbar wechselnde Schauspiel der Natur , welches denen

unbekannt bleibt , die es nicht mit meinem Herzen zu genießen wissen ,
all ihren Redonten und Festen vorziehe .

"

Die Antipathie des Dichters gegen die Genüsse der großen Welt war

groß , größer noch sein Gerechtigkeitssinn , sein Ehrgefühl und sein Thätig -

kettstrieb . Im November 1806 in die schmachvolle Uebergabe der Festung

Hameln an die Franzosen verwickelt , litt es ihn nicht länger in den Reihen
der preußischen Armee . Er forderte feinen Abschied , der ihm in ehren¬

vollster Weise gewährt wurde . Der Bericht , welchen er , einer Aufforderung
des Ehrengerichts gehorchend , später über die Ereignisse in Hameln ein¬

sendete und die furchtlosen Urteile , welche er darin über seine früheren

* Ich entnehme die citirten Stellen der vortrefflichen neuen Bio¬
graphie des Dichters von Carl Fulda (Leipzig , Reißner ) , die vorzüglichste
rcbensbeschreibung , welche wir von Chamisso haben . D . V .

Vorgesetzten fällte , bilden ein beredtes Zeugniß für die Empfindlichkeit
seines Ehrgefühls und die Ritterlichkeit und Unbestechlichkeit seines Charaeters .
Am 17 . Oetober 1812 , nachdem er den preußischen Lieutenant längst aus -

gezogen hatte , ließ er sich an der Berliner Universität als studiosus
medicinae einschreiben und warf sich mit eben so großer Kraft als Aus¬
dauer auf das Studium der Naturwissenschaften , besonders der Botanik .
Promovirt hat er nicht . Erst im Jahre 1819 , nach Vollendung seiner
3jährigen wissenschaftlichen Reise um die Welt , ernannte ihn die Berliner

Universität zum Doctor der Philosophie . Um dieselbe Zeit erhielt er auch
das Amt eines Adjunkten am Berliner botanischen Garten mit 600 Thlr .
Gehalt , die einzige öffentliche Stellung , die er bis zu seinem Tode be¬
kleidete , und mit dieser Stellung seine geliebte Frau , die anmuthige
Antonie Pia sie . Materielle Miseren sind ihm nicht erspart geblieben ,
obgleich er dauernde Noch wohl nie gelitten hat . Nach dem Herbste des
Jahres 1825 , wo seine in Frankreich lebende Familie bei der Commission
zur Regulirung der Emigranten - Entschädignugsfordernngen 100,000 Francs
für ihn liquibirte , erfreute er sich sogar eines behaglichen Wohlstandes .
Am 21 . August 1838 , ein Jahr nach dem Tode seiner edlen Fran , starb er .
Sein Leben ist an äußeren Ereignissen arm , an inneren desto reicher . Das
neue Vaterland , zu dem er später , wie dieses zu ihm , mit Stolz sich be¬
kannte , hat er sich in schweren Geisteskämpfen erst erobern müssen , bevor
er es ganz sein eigen nennen durfte . Aber der Preis war des Kampfes
werth . Die gute Amme Deutschland hat diesem edlen Franzosen , welcher
die besten inneren und äußeren Charactcrzüge seines Volkes : Leichtigkeit
der äußeren Erscheinung , Feinheit und Eleganz des Ausdrucks , geistreichen
Witz , Klarheit des Gedankens und Liebe zur Freiheit in seltenem Reich -

thum in sich vereinte , zum Lohn für seine treue Anhänglichkeit ein un¬
schätzbares Geschenk gegeben ; sie gab ihm jene Eigenschaft , für welche die
Sprache seines Stammlandes gar keinen abäguaten Ausdruck besitzt , sie
gab ihm das tiefe , reine , zartbesaitete deutsche Gemüth , dessen milde ,
herzerwärmende Gluthen jeden Vers seiner wundervollen Dichtungen
durchzittern .

Die Betrachtung des Menschen , des Bürgers Chamisso ist ebenso wohl -
thnend , wie die Bettachtung seiner dichterischen Persönlichkett , und das be¬
deutungsvolle „ Voil 'a un hotrnne !1

, welches dem großen Corsen Beim Anblick
von Göthe entfuhr , tritt uns auch bei seiner Erscheinung auf die Zunge . Er
war ein ganzer , voller Mann , ein edler , großer Mensch , und der durch ihn
gelebte Beweis , daß man dies auch in beschränkten , bürgerlichen Verhält¬
nissen sein kann , möge uns Deutschen und namentlid ) dem deutschen Schrift¬
stellerstande ein mahnendes , spornendes Beispiel bleiben . Müßte ich eine
Würdigung Chamisso ' s als Dichter schreiben , ich würde ihr ein schönes
Wort von Börne vorsetzen . „Die Trostbedürftigen zu trösten " — so lautet
dasselbe — „ und als befruchtender Himmel dürstende Seelen zu erquicken ,
dazu allein ward der Dichter nicht gesendet . Er soll auch der Richter der
Menschheit sein und Blitz und Sturm , die eine Erde voll Dünste und
Moder vereinigen .

"
Ich wüßte keinen Ausspruch , welcher den eminenten

ethischen Gehalt und den patriotischen Geist der Chamisso ' schen Muse
treffender characterisirte .

Bedeutende , um das Wohl der Menschheit sich sorgende Geister der
Vor - und Jetztzeit haben in Wort und Schrift eine lebhafte Agitation für
die Eintracht der Nationen , insbesondere für eine friedliche Verbindung
des deutschen und französischen Volkes , unterhalten . Ob der edle Gedanke ,
der dieser Bewegung zu Grunde liegt , ein berechtigter oder utoptstischer —
wer wäre so dreist , es mit positiver Bestimmtheit beantworten zu wollen ?
Die Entwickelungsstadien der Menschheit zählen nach Jahrtausenden , und
wer weiß , wie viele Aeonen noch von ihnen durchlaufen werden . Die
Blätter der Geschichte aber predigen auf mehr als einer Seite selbst das
unmöglich Scheinende als möglich . --

Jedem ordentlichen Geburtstagsbrief muß am Schluffe ein Wunsch
angehängt werden . Und wenn wir einmal wünschen , so wünschen wir am
Besten auch recht unverschämt . Wünschen wir also , daß jener Gedanke
einer friedlichen Vereinigung der beiden großen europäischen Culturstaaten
sich bald verwirkliche und daß dieser Einung eine ununterbrochene Kette
von Männern entspringe , welche den französischen und deutschen 9tationat =
character in ihrer Weise zu ebenso liebender Versöhnung und harmonischer
Verschmelzung bringen , wie der edle Louis Charles Adelarde
de Chamisso , Seigneur de Boncourt , der französische Deutsche , der
deutsche Franzose , jener edle Geistespriester , durch dessen geniale Dichter -
Hände Frankreich und Deutschland die Ringe gewechselt haben zu dauernder ,
glücklichster Geistesehe .
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Bekanntmachung .

Accisepflichtige Gegenstände , welche durch die Post eingehen
und wegen mangelhafter Declaration dem Adressaten durch die

Post etwa direct eingehändigt worden sind , müssen dem Accise -

amte sofort declarirt werden , widrigenfalls eine Accisedefrau -

dation begangen wird . Auf diese Bestimmung der Accise -

Ordnung wird wiederholt aufmerksam gemacht . Zugleich wird

bemerkt , daß nach der neuen Accise - Ordnung Truthühner und

Gänse gleich bei der Einführung accisepflichtig sind , mögen sie
in lebendem oder todtem Zustande eingeführt werden ; ebenso
muß Fleisch von Truthühnern und Gänsen beim Eingänge
sofort declarirt und veraccist werden . Das Accise - Amt .

Wiesbaden , den 26 . Januar 1881 .
________ Zehrung .

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag de» 31 . Januar Abends 6 Uhr :

Vierte öffentliche Vorlesung .

Herr Professor Dr . J . J . Honegger aus Zürich .
Thema :

„ Der humoristische Roman in Deutschland “
.

Reservirter Platz : 2 Mark ; nichtreservirter Platz : 1 Mark 50 Pf .,
Billets für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten und Pensionate :
1 Mark . Stadt . Cur - Direction : F . Hey ’ l .

Holzabfahrt .

Die am 26 . Januar l . I im Schiersteiner Gemeindewald

Distrikt Hämmereisen , Abtheilnng 16 , abgehaltene Holz¬
versteigerung ist genehmigt und soll das Gehölz nächsten
Montag de » 361 . Januar Morgens 8 Uhr den Stei¬

gerern zur Abfahrt überwiesen werden .

Schierstein , den 28 . Januar 1881 . Der Bürgermeister .
102  Dreßler .

Notizen .
Morgen Montag den 31 . Januar , Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikt Kessel . Sammelplatz
an der Trauerbuche . ( S . Tgbl . 24 .)

Holzversteigerung in dem Rambacher Gemeindewald Distrikt Burg . Zu¬
sammenkunft bei Holzstoß No . 298 . ( S . Tgbl . 24 .)

Versteigerung von 2500 Stück Wellen im Roscnköpplewald . Sammelplatz
am Schiersteiner Eichelaarten . (S . heut . Bl .)

Solzversteigerung in dem Niederlibbacher Gemcindewald Distrikt Geiers¬
kopf . (S . Tgbl . 18 .)

Vormittags 11 Uhr :
Vergebung der Anfuhr von 24 Raummeter buchenem Prügelholz in das

städtische Krankenhaus , in dem Bureau desselben . (S . Tgbl . 24 .)

Setallmte
Heute Sonntag , Nachmittags 5 Uhr anfangend :

Tanzkränzciaen .
_____

2691

Langgasse Am «
No . 22 . vUU j No . 22 .

Heute Sonntag : Concert .
1031

Anfang 4 Uhr . Entree frei .

Ssterefteteet «

Heute Sonntag : Gesellige Unterhaltung mit

Instrumental - Begleitung . Anfang 4 Uhr . 2668

Selbst geschlachtet
beste Qualität Rindfleisch per Pfd . 50 Pfg . im Magazin
von Fr . Lotz , Friedrichstraße 37 , Eingang Thorweg .

Zu gleicher Zeit empfehle Nierenfett , Solberfleisch ,
rohes Schweineschmalz u . Hausmacher Wurst . 2628

Dr . Klencke ’s Hauslexicon , neueste Auflage , gesucht .

Off . mit Preisangabe sub A . B . 20 an die Exped . erb . 2664

Farbiger Atlas
per Meter 2 ? Ik «

54 K . Ulmer , Langgasse 11 .

Eine Parthie breite

gp Herren - Deckcravatten
in Seide und Atlas empfehle zu Mk . 1 . 40 und Mk . 2 —

C . M . H eich eie , 51 Langgasse 51 .
NB . Zurückgesetzte Handschuhe . 2647

Bürstenümaren und Fußmatten
empfiehlt billigst

2600
______

Jj . Plagge , Häfnergasse 13 .

Kerzen « nd Wachsstöcke
empfehle für Mariä Lichtmeß in großer Auswahl

K . Molzberger ,
2662

________________
vis - a - vis der Königlichen Polizei .

Brenners Fleckwasser Theer -
°

und
^

Fe ^fleck
aus Kleidern rc . und ist das beste Waschmittel für Handschuhe ,
ä Flasche 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden

Langgasse 17 . 130

Feuer - und diebessichere

( leid - und Documenten - Schränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

W . Philippi , Hofschlosser ,
4020

___________________ ______
Dambachthal 8 .

_________

Geschäfts - Empfehlung .

Meinen geehrten Gönnern und Herrschaften erlaube ich mir
ergebenst anzuzeigen , daß Reparaturen von Dacharbeiten ,
Eindecken von Schneefängen rc . stets billig und solid besorgt
werden . Gleichzeitig empfehle mich bei Neuherstellung von
Pflasterarbeiten aller Art mit neuem und altem Material .

Georg Mühlbach ,
Dachdecker und Pflastermeister ,

2663
______ _____ Louisenstrahe 48 .

_______

Ruhrkohle « , Stückkohlen^ '
Bu

'
chen -

Scheitholz , Anzündeholz in jedem Quantum empfiehlt
billigst P . Blum , Grabenstraße 24 . 15629

ViAlill - ITlliorrieM eitbeilt Fr . Kalkhoff ,
1101111 UlllClllUll lehrer , 53 Lanagasse 53 . 2697

Zwei Sperrsitze ( nebeneinander ) sind sofort brs Ende
der Saison abzuqeben . Näh . Expedition .________________

2521

ME — Zwei gute Dominos billig zu verkaufe »
MV Webergasse 8 .        2588
Zwei elegante Damen - Maskenanzüge zu verleihen .

Näh . Dotzheimerstraße 15 .______________________________
2382

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen tu und
außer dem Hause .

______
Lina Uoffler , Steingasse 5 . 263

Plissä ’ s werden gelegt Langgasse 39 , 1 . Stock . 14714

HHHZineral - und Süstwasserbäder liefert billig
m Undwig Scheid . Röderstraße 23 . 169

Em gebrauchter Küchenschrank zu verk . Römerberg 32 . 2552

Nachtstühle , geruchlos , patentirt , wieder vorräthig bei
15122 W . Sch wen ck , Schützenhofstraße 3 .

Bitz , Ofensetzer u . - Putzer , wtchnt Eteinggss « 18 , 2015
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2661

2666 Chr . Hermann , Nerostraße 13 .

Stadttheile zu miethen gesucht . Näh . Exped . 2641

Da das Personal zu sehr an

gestrengt sein würde
,

ist

auf der Zeil
ist mit Wohnung für 3600 Mk . per Jahr zu vermiethe » .

Offerten unter O . 3483 besorgt Rudolf Müsse in
Frankfurt a . M . (a Cto 171 .) 337

Montags und Freitags
keine Vorstellung .

( Forlietzung aus dem tzauvlblatt . )
Gersone « , die fich audLeteui

Eine reinliche Wittwe sucht Monat - oder Aushilfstelle .
Näheres Nerostraße 11a , 1 Stiege hoch . 2667

Eine wohlerfahrene Kochfrau , ganz unabhängig , sucht Koch¬
oder Aushilfstelle . Näheres Expedition . 2645

Eine Köchin , die auch Hausarbeit mitübernimmt , sucht sofort
hier Stelle . Näh . Adlerstraße 29 . 2660

Ein gesetztes Mädchen , in der gutbürgerlichen Küche sowohl
als auch in weiblichen und Hausarbeiten erfahren , sucht Stelle
in einer größeren Küche oder nimmt auch Aushifstelle an .
Näh . Hirschgraben 24 , 1 Stiege . 1994

Personen , die gesucht Werde « :
Eine zuverlässige Monatfrau oder Mädchen für den ganzen

Tag auf sogleich gesucht Adolphsallee 4 , 3 . Stock . 2650

Gesucht zum 1 . October
eine Wohnung von 5 Zimmern , 2 — 3 Kammern und allem wirth -
schaftlrchen Zubehör (Küche , Boden , Keller , Speisekammer ) :
Gas und Wasserleitung erwünscht , ebenso Balkon . Gef . Offerten

N A>g e d ot e :

Adlerstraße 1 ist im 1 . Stock ein möblirtes Zimmer und
eine heizbare Mansarde sofort zu vermiethen . 2189

Adolphsallee 6 im Hinterhaus sind 2 Zimmer nebst Küche
und Keller an ruhige , stille Leute auf 1 . April zu berat . 1367

Kleine Bmgstraße 8
, Ä " S >

" Ä ° L
Hause , ist ein schönes Zimmer möblirt oder unmöblirt billig
zu vermiethen . 12967

Feldstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer mit und ohne Kost
zu vermiethen . 2614

Geisbergstraste 24 ist ein großes und ein kleines Mansard -
Zimmer , zusammen oder einzeln , möblirt zu vermiethen . H

Neugasse 15 , 3 . St ., ein freundl . möbl . Zimmer zu berat . 827
Nicolasstraste 8 ist zum 1 . März eine möblirte , heizbare

Mansarde an eine ruhige Dame zu vermiethen . 2505
Ecke der Schul - und Neugasse ist auf 1 . April eine ab -

geschloffene Wohnung , 2 Zimmer , Küche mit Wasserleitung
und Zubehör , zu vermiethen . 2611

Taunusstraße 25 , 1 Tr . , möbl . Zim . mit u . ohne Pens . 2161
Weilstraste 5 1 oder 2 möblirte Zimmer zu berat . 2352
Wörthstraße 22 , Bel - Etage , sind 4 Zimmer , 2 grade Man¬

sarden mit allem Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres Adolphsallee 15 , Parterre . 1429

In der vorderen Moritzstraße ist eine Bel - Etage von 4 Zim¬
mern mit allem Zubehör zum 1 . April zu vermiethen .
Näheres in der Exped . d . Bl . 2638

Ein schön möbl . Zimmer zu berat . Frankenstraße 3 , Part . 2253
Auf 1 . April eine Wohnung zu berat . Schachtstraße 6 . 1642
Ein schön möblirtes Zimmer in sehr freundlicher Lage an einen

soliden Herrn zu bermiethen . Näh . Exped .
‘

2355

Frankfurt a . Main .
Ein sehr passendes Local für ein

feines Cafö - Restaurant

tForhetzun -i aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :
Eine ruhige Familie sucht eine Wohnung bon 3 — 4 Zimmern

tm Preise bon 4 — 500 Mark in Mitte der Stadt . Offerten
unter E . E . 50 an die Exp . d . Bl . erbeten . 2554

Ein Ehepaar , kinderlos , sucht zum 1 . April eine Wohnung
von 5 — 6 Zimmern , Parterre oder Bel - Etage , nebst Pferde¬
stall und Remise . Offerten nebst Preisangabe unter 0 . M . 702
an die Expedition d . Bl . erbeten . 2534

Zwei zusammenhängende , unmöblirte Zimmer ,
wennmöglich mit Kammer oder Küche , werden

von zwei ruhigen Leuten baldigst oder zum 1 . März zu miethen
gesucht . Offerten mit Preisangabe sub E . K . 37 qef . durch
die Exped . d . Bl . erbeten . 2658

Heinrich Bierod verkauft von heute buchenes Scheit¬
holz für 32 Mark erster Qualität frei in ' s Haus . Bestellungen

i nimmt Herr Zimmermeister Hon sack , Dotzheimerstr . , entgegen .

Harzer Hahnen von 5 Mk . an , sowie gute Zucht¬
weibchen und Hecke billig abzugeben bei
2665

________________
Heilmann , Schulgasse 4 . ?

Harzer Kanarien , vorzügliche Sängers billig abzugeben
'

Langgasse 45 . 14112 . _____________ ___ _____ . ....... ÖV | .
i nebst Preisangabe unter X . Y . Z . bef . die Exp . d . Bl . 2655

! freundliches , einfach möblirtes Zimmer im unteren

die haltbarsten Verdichtnngsstränge gegen Zugluft , Schall rc .,
welche das Oeffnen und Schließen nicht stören , 6 Meter 1 Mk .
Das Befestigen wird blligst besorgt Neugasse 16 , 1 . Etage ,
Eingang IM

-
kleine Kirchgasse I .

______________
2648

Prima Portland - Cement , hydr . Kalk und Tnff -
fteine stets vorräthig bei

Phil . Overlack & Cie . , 2671
Papier - Grosthandlung , Bdelhaidstraste 42 .

® tn « apfiunge wird gesucht . Näh . Exped . 26441 Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstraße 6 , Kleidergeschäft . 2607

I
Eine tüchtige , erste Arbeiterin in ein Putzgeschäft I

gesucht . Offerten unter A . B . 57 an die Expedition i
d . Bl . erbeten . 2599 |

Gesucht wird ein braves , französisches Hausmädchen , welches
nähen , serviren , bügeln und ein 5jähriges Kind aus ' s Beste
beaufsichtigen kann . Offerten mit Abschrift der Zeugnisse und
Angabe der Gehalts - Ansprüche in Franco - Couvert sub L . 8 . 3217
an die Expedition d . Bl . erbeten . 2602

Ein zuverlässiges Kindermädchen
sofort gesucht . Nur solche , welche schon mehrere Jahre bei
Herrschaften gedient und gute Zeugniffe haben , wollen sich
melden . Näheres Expedition . 8510

Ein gebildetes Mädchen wird zu einer Familie ohne Kinder
als Mädchen allein zum 15 . Februar gesucht . Näh . Exp . 2657

( Ktn QpftrTtttfl m *t den nöthigen Vorkenntnissen für
-cujuuig ein Waaren - Engros - Geschäft gesucht .

Fr .- Offerten unter K . 31 an die Exped . d . Bl . erbeten
'

2357
Ein mit den nöthigen Schnlkenntnissen versehener

Lehrling gesucht .



No . 25

I . Kruchtmarkt .

Heu . 4343

1 36

1138

1 » (aeaÄ « er Hof i

Berlin .

JLlteze

91
1 1Aal

Hotel Trintlntinmer i

Apolda .Biering , Kfm .,

i

per

60
60

Diez .
Diez .
Köln .

Speyer .

1
1
1

1
1
1
1

63
57

3,
3

120
- 80

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

58
48

96
80

3
3

Frankfurt .
Zwickau .

46
42

40
35

32
92

60
80
60
38

Beucke , Dient .,
Wildenstein ,

40
32

42
38

80
40
32
80
60
20

Grünebaum , Kfm .,
Schaffner , Kfm .,
Balthasar , Kfm .,
Kassler , Kfm . ,

100 „
100 „
100 „

1
1 <

2
1
1
1

Stuttgart .
Berlin .

Bürbach , Dient ,
v . Dandsberg , Freiherr

Nesselrode , Fr . Gräfin ,
Nesselrode , Graf ,
v . Horadam , Frl .,

Barmen .
Geisenheim .

Deipzig .
Remscheid .

Heppenheim .

Coblenz .
Paris .

St . Gallen .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 29 . Januar 1881 .)

Erfurt ,
m . Bed .,
Münster .

Wien .
Köln .

Wien .

Hoffmann , Kfm .,
Gausä , Kfm .,
Steinrück , Kfm .,
Gerstner , Kfm .,
Neuer , Kfm .,

Eiseabahii '

Adler i
Fuhrhans , Kfm .,
Fischei , Kfm .,

Weisser Behwaai

v . Gontcharoff , m . Fm ., Russland .
v . Gontcharoff , Frl . Dr ., Russland .

Vaa > ns *iilotel >

Peter , Kfm .,
Röhrig , Kfm .,
Haarhaus , Kfm .,
Frener , Kfm .,

Bttrea i

II . Piehmarlü .

Fette Ochsen :
L Qual . p . 100 Kgr .

II . ,, ,, 100 ,,
Fette Schweine p . Kgr .

8 Hammel „ „
Kalber . . . . „ „

Stöokicht , Kfm .,
Göthe ,
Dandsberger , Kfm .,
Eicker , Kfm .,
Daub , m . Fr .,

Weizen . . P . 100 Kgr .
100 „Roggen

Hafer .
Stroh .

Hotel Victorias

v . Zwierlein , Rittergutsbes .,
Geisenheim .

Voss , Rent . m . Fr , Berlin .
Salinger , Rent . m . Fm ., Hamburg .

Esdail , Dr . m . Farn ., Edinburg .
Hotel Hasch i

Strauss , Kfm ., Frankfurt .
üSlmhorjei

36
32

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Quedlinburg .
Frankfurt .

Dresden .
Offenbach .

Reutlingen .
L- Hotel >

Stejeman , Dondon .
Europäischer Hofi

Meder , Kfm ., Berlin .
bräner Waläs

Biebrich -Mosbach . Geboren : Am 18 . Jan ., dem Schmrede -

meister August Söhngen Zwillingsknaben . — Am 22 . Jan ., dem Schmied
Friedrich Kämmerer e S . — Am 22 . Jan ., dem Landmann Ludwig

Unges IV
"

- Am 23 . Jan ., dem Taglöhner August Hack e
^

T -

Am 24 . Jan ., dem Lehrer Wilhelm Heinrich SMndt e. S . Am

26 ^ an dem Fabrikarbeiter Philipp Ott e. T . — Per eh e l i ch t . Am

22 ^ Jam ! der Zimmermann Johann Georg Hasselbach von > hler , wohnh -

dahier , und Catharine Buckel von Munchwerler m der bayenschenEiolz ,

wobnb dabier — Am 22 . Jan ., der Landmann Georg Friedrich Menges

von hier , wohnh . dahier , und Marie Sophie Catharine Neumann von

hier wohnh . dahier . - Am 22 . Jan ., der Herzog ! Gartner Gottfried

Friedrich Poths von hier , wohnh . zu Königstem , und Caroline Elisabeth

Louiie Okllenschläger von hier , bisher dahier wohnh . — Gestorben .

Am 24 Jan ., Catharine , geb . Steingötter , Ehefrau des Taglöhners Georg

Diener , alt 52 I . - Am 23 . Jan ., Johannette Wilhelmine , unehelich ,

aIt
D ^ beim . Geboren : Am 23 . Jam , dem Wirth Wilhelm Jung

e t T - Verehelicht : Am 25 . Jam , Wilhelm Friedrich Baum von

hier und Philippine Josephine Menges von Holzhausen auf der Haide . —

Am 27 Jan der Maurer Friedrich Carl Scheidt von hier und Dorothea

WMelmine Weimar von Breithardt, . A . Wehen . - Gestorben : Am

23 . Jan ., Susanna Henriette , geb . Schäfer , Wittwe des Tünchers Friedrich

Niederhäuser , alt 46 I .
ssnnnettbera und Rambach . Geboren : Am 21 . Jan ., dem

Mau ? r HeinM WM
°

u Mmbach e. S , N . August Wllhelm - Am

26 ^ an dem Pflasterer Philipp Karl Waguer e. T ., N . Marie Karoline

Wilhelmine - Aufgebot en : Der Schreiner Georg Philipp Wirth zu

Sonn nberg und Christiane Elisabethe Becker daselbst , Beide wohnhaft zu

Sonnenberg . - Verehelicht : Am 23 . Jam , der Buchhaltungsgehul

Wilhelm Mathias Karl Schneider zu Sonnenberg und Catharme Mane

Christiane Kilian daselbst .
Bierstadt . Geboren : Am 24 . Jam , dem Schuhmacher Johann

Kem ^ e S N Carl . — Gestorben : Am 23 . Jan ., Cathanne , T .

de
" Laalöbners Hewrich Berschet , alt 4 I . 6 M . 9 T .

Reiss , Kfm ., Berlin .
Dieckmann , Cand .med .,Würzburg .

Minden .

Bette « mit Federrahmen , Roßhaar - und Seegras - Matratzen

sind billigst zu verkaufen Walramstraße 29 . 1797

Eine leichte Treppenleiter und ein gebrauchter Kleider¬

schrank zu verkaufen Langgasse 23 , 2 Stiegen hoch . 2bb9

Bericht über die Preise für Naturalien und andere

Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden
vom 22 . bis 29 . Januar 1881 .

Hecht per Kgr .
Backfisch . . . „ „

IV . Brod und Mehl .

Gemischtbrod per Kgr .
Schwambrod :

Langbrod „ 2 „
Runobrod „ 2 „

Weitzbrod :
a . l Wasserweck p . 40 Gr .
b . lMilchbrod „ 30 „

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . QM . p . 100 Kgr .
ID ,, „ 100 „

Gewöhn !, ( sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 „

V . Wisch .

Ochsenfleisch :
v . d . KeM . . P . Kgr .
Bauchfleifch . . „ „

Kuh - o . Rindfleisch, , „
(Scfjtüciticjicifcf ) . ,, „
Kalbfleisch . . . . „ „
Hammelfleisch . . „ „
Schaffleisch . . . „ „
Dörrfleisch . . . „ „
Solberfleisch . . „ „
Schinken „
Speck (geräuchert ) „ „
Schweineschmalz „ „
Nierenfett . „
Schwartenmagen :

frisch ..... „ ,,
geräuchert . . . » „

Bratwurst . . . . „ „

Höchst.
Preis .

280
1- 70

Mr die 13 Hinterlassenen der unlängst beim Holzfällen verun -

alückten drei Familienväter aus Sechenhahn habe ich ferner an

milden Beiträgen ML ^angen5
^

M
^

H?rrn He
°
r?n

bera ) 5 M . Herrn Rentner Ad . Schmitt 5 M ., .Herrn aic . x.. z jjl , Herrn

Carl Lugenbühl 1 M , H . W . 10 M ., Ungenannt durch die stadtpost

( in Briefmarken ) 2 M -, was steundlichst dankend beschelmgt
■' • ■■ e » wscuicr »

Aus » « « -us de « Civilstands -Registern der Stadt

Wiesbade « vom 28 . Januar .

Geboren - Am 24 . Jan ., dem Fuhrknecht Carl Fischer Zwillings¬

töchter , die älteste ohne Vornamen , die zweite N . Antonie Henriette . —

« rc t» titiphel (S 91 (Sbucitb . ■— Sltlt 24 . bcttl \£Dd)Ub"

Richter e T
'
N Wilhelmine . Am 28 . Jan ., dem Schrift -

^ er Ma ? Eller e T - Am 2T Jan , dem Taglöhner Johann Staudt
scher Eller Am

^ ^ änd
'
ler Jean Müller e. T ., N . Anna

Catharine
Barbier Carl Hermann Lizius von Kirberg ,

A . Limburg , wohnh . zu Kirberg , früher dahier wohnh ., und Bertha Thevß
titrhprn toobitb bdfclbft frübet bdbier toobnb » Der © tfjrctncr -

gchülfe Ludwig Christian Adolph Georg Busch von hier , wohnh . dahier ,
ttrth Khrifftttp Don £ )bcr &bnuten # Ä . äßeilburQ , toobub * btlbier .

S iS » % » * *•
„* “

( ohne Vornamen ) des Fuhrknechts Carl Fischer , alt 3 T
^

Am 27
^

an

5Vi Uhr Nachmittags , Antonie Henriette , die zweite Zwillnigstochter des

Fuhrknechts Carl Fischer , alt T . - Am 27 . Jan ., Oscar , S . des

& « f“ ” 8, “ ’w » " 1 3 -
« mumm

Ried.
Preis .

-ft
240

- 46

Fleischwurst . . . „ „
Leber - u . Blutwurst :

frisch P . Kgr .
geräuchert . . . „ „

Expedition : Langgaste No . 27 .  _
geit <

AusMg aus den Civilstands - Register » der

Nachbarorte .

HL Bictualienmarkt .

Kartoffeln , p . 100 Kgr .
Butter . . . . per Kgr .
Eier . . . per 25 Stück
Handkäse per 100 „
Fabrikkäse „ 100 ,,
Zwiebeln ,, 100 Kgr .
Blumenkohl . per Stuck

galattig . . . „ „
kraut . „ „
staut . „ ,,
; Rüben „ Kgr .

Weiße ,, „ ,,
Kohlrabi ( obererdlg )

per Stück
Kohlrabi . . . per Kgr .
Wallnüsse p . 100 Stück
Kastanien . . per Kgr
Eine Gans ......

„ Ente ......
„ Taube .....

Ein Hahn ......
„ Huhn ......

Höchsterl
Preis .

Niedr .
Preis .

N ft N ft
23 75 23 75
- --
14 80 13 40

6 60 6 -
9 - 7 40

137 |14 133 .72
130 28 126 86

126 116
138 1 —
128 - 80

6 - 4 —
2 30 2 -
2 50 175
8 — 7 -
5 - 4 —

24 — 20 —
— 50 - 25
_ — — —
— 8 — 4
— 10 — 6
- 25 — 10
- 14 - 12
— 8 — 6

c — 4 - 2
. — io — 8
k - 40 - 30
. - 80 — 40

. 7 - 5 —

. 230 2 —

. - 60 - 50

. 160 1 1 -

. 2 - 150
— — — —

. 3 - 2 40

1881 . 28 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Liuien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc . )

Windrichtung u . Windstärke

326,34
+ 1,0

1,78
81,3

O .
schwach .

324,45
+ 2,8

2,25
87,6
S .W .

s. schwach .

326,38
+ 3,8

2,26
80,5
S .W .

schwach .

325,72
+ 2,53

2,09
83,13

Allgemeine Himmelsanficht .
bedeckt .
Regen .

bedeckt .
Regen .

bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ' . — 25,6 — ——

*) Die Barometeraagabe » Md 8* 1 üü R . rcdNtttt .
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Rheinbahn .

630

14
53

827

Abfahrt von Wiesbaden :
730 8 35 1110 240 452 815 (nur

bis MdrShrim ).

Ankunft in Wiesbaden :
841 (nurvonRiideshkim ). 1110 224

7 42 90

Ankunft in Wiesbaden :
7 42 -j- 8 52f 1019 ii 19 -|-

2 47 -j- 3 17 (nur von Mainz ).
6 30 (nur von Mainz ). 7 23 +
1019 f

Abfahrt von Wiesbaden :
6 30 8f 9 10 59f 11551 210

4 10 4 40 (nur bis Mainz ). 5 301
7 301 8 55 101 (nur bis Mainz ),

t Verbindung nach und von Soden .

Fahrten - Pläne .

Rassattische Eisenbahn .

Tannnsbahn .

Hessische Lndwigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhaufen .

Abfahrt von Wiesbaden : । Ankunft in Wiesbaden :
6 57 10 24 215 6 36 i 6 47 934 1150 44 820

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : Ankunft in Niedernhausen :

752 H57 31 720 8 57 H4 327 717

Richtung Höchst - Limburg .
Abfahrt von Höchst : Ankunft in Höchst :

6 57 11 2 2 6 6 25 7 26 (nur von Niedernhausen ). 9 44
1145 413 83

Richtung Limburg - Höchst .
Abfahrt von Limburg : i Ankunft in Limburg :

7 45 9 55 215 6 5 I 856 11 46 824

Eilwagen .
Abgang : Morgens 9 20 nach Schmalbach und Hahnstätten ; Abends 6

nach Schmalbach und Wehen .
Ankunft : Morgens 8 25 von Wehen , Morgens 835 von Schmalbach ;

Abeiibs 4 35 von Hahnstätten und Schmalbach .

Meldebücher des Thierschutzvereins liegen offen
bei den Herren Chr . Jstel , Langgasse 15 , H . Lugenbühl , kleine Burg¬
straße 6 , Herm . Schellenberg ( Buchhandlung ) , Oranienstraße 1.

Berloosnngeu .
(Preußische Klassen - Lotterie . — Ohne Gewähr .) Bei der

am 28 . Januar in Berlin fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse 163 . Kgl .
preuß . Klassen -Lotterie fielen : 1 Gewinn von 150,000 M . auf No . 23307 ,
1 Gewinn von 15,000 M . auf No . 31841 , 2 Gewinne von 6000 M . auf No .
3106 und 65380 , 45 Gewinne von 3000 M . auf No . 767 3572 3589 3826
5092 7679 11183 12830 14688 15068 15980 17086 20128 25334 26152
26369 29485 30599 30987 32717 34751 35060 37066 37630 40369 44603
47897 48933 49748 51463 53940 55658 57967 59214 59682 59732 59966
62426 63081 63845 64312 72667 75480 77708 und 88011 , 47 Gewinne
von 1500 M . auf No . 33 991 5333 5914 7462 12756 14695 14820 16539
17480 18405 19807 20206 22681 25890 27907 30121 31742 31960 33696
46338 47981 48712 53928 56994 58927 61478 62416 62558 63193 64921
64935 71581 73243 73663 76581 77616 80950 81200 81337 82625 84222
84769 90986 91809 91810 und 94419 , 66 Gewinne von 600 Ni . auf No .
985 1022 3532 4367 4393 11675 13001 15573 16195 16254 16433 17903
18010 25568 25696 26240 26675 27522 29669 30677 31179 32808 34079
35265 36676 37712 38847 40890 41375 44874 48292 48332 51391 52680
54595 58249 59970 59974 60521 65217 65862 67435 68067 68385 70229
72658 74188 75616 77838 78014 78375 78593 78800 79500 81070 83193
83982 84062 84557 85072 85175 87226 87551 92831 93921 und 94033 .

Frankfurter Cvurse vom 28 . Januar 1881 .
Geld . 1 Wechsel .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf . ■ Amsterdam 168 .65 bz .
Dukaten . . . 9 „ 53 — 58 „ London 20 .44 bz .
20FrcS .-Stücke . 16 „ 11 — 15 . ! Paris 80 .65 - 80 .60 - 80 .65 b . G .
Sovereigns . . 20 „ 31 — 36 , 1 Men 172 bz .

aeriales . . 16 „ 67 — 71 „ Frankfurter Bank -Disconto 4 % -
m* tu Bold 4 „ 17 — 20 , ! ReickSbauk -DiSconto 4 % .

Plaudereien aus der Reichshauptftadt .
*

Berlin , 27 . Januar .
Wenn sich jetzt Bekannte des Abends treffen , so fragen sie einander

zuerst : „Wie oft sind Sie heute gefallen ? " Wer dann sagen kann : „ Nicht
ein einziges Mal !" der wird gewiß von den Anderen beneidet , denn nur
selten entgeht in diesen Tagen Jemand , der längere Wege zu machen hat , .

* Unberechtigter Nachdruck verboten . j

R ä t h s e l .
Wenn grau 'nvoll Dich die Erste schrecket ,
Wenn Stürme Dir die Letzten rauben ,
Dann denk ' in ahnungsvollem Glauben
Der Zeit , da Dich das Ganze decket .

Auflösung des Räthsels in No . 19 : Schrift .
Die erste richtige Auflösung sandte A . S . in Sonnenberg .

dem Schicksal , die mütterliche Erde mit noch anderen als den gewöhn -
j lichen Körpertheilen der Füße zu berühren .

Was unsere Polizeibehörde wohl bewogen haben mag , die Verordnung
zu erlassen , daß jeder Hausbesitzer nach jedem Schneefalle das Trottoir vor
seinem Hause sofort schneefrei zu machen habe ? Es würde sich auf dem
Schnee weich und verhältnißmäßig sicher gehen . Nun aber bieten die nackten
Steine ebensoviel spiegelglatte Eisflächen dar , die um so gefährlicher sind ,als sie meist geneigte Ebenen bilden , so daß es eine wahre Kunst ist ,
darauf einherzugehen . Freilich ist auch vorgeschrieben , daß Sand oder Asche
gestreut wird , aber gerade die bestreuten Stellen sind die bedenklichsten ,weil man bei ihnen weniger vorsichtig meint wandeln zu können und dann
auf eine vom Winde oder vom Fuße des Vorgängers blosgelegte Stelle
tritt und ausgleitet , wo man es am wenigsten erwartete .

Wollte die städtische Aufsichtsbehörde uns an einen leichten eleganten
Gang gewöhnen , so hat sie — ich kann es nicht anders sagen — ihren
Zweck erreicht . Denn obgleich wir nun schon ziemlich lange Glatteis -
Trottoirs haben , so hörte man bis jetzt doch viel seltener von Arm - und
Beinbrüchen als in früheren Jahren . Von bekannten Persönlichkeiten ist
es bis jetzt nur eine , die den Arm gebrochen hat , der Stadtverordnete
Stryck . Und daß man Glieder , ja selbst Rippen auch anderwärts brechen
kann , zeigt der Unfall unseres Mitbürgers , des Professor Reuleaux , den
in Australien das Unglück traf , ganz außerhalb der Verordnungssphäre
unseres Polizeipräsidiums . — — —

Die Zeit der Gesellschaften mit und ohne Ball ist da . Aber das ge¬
sellige Leben entfaltet sich nicht so reich , wie es sonst wohl der Fall war
In den feinen Restaurants ist es weniger voll als sonsi , in Theatern und
Concerten bleiben viele sonst besetzte Platze leer , die Einladungen zu Musik -
und Tanz -Thees erfolgen seltener und gehen nur an engere Kreise .

Daß diese , allerdings ungewohnte , gesellschaftliche Stille aber die Schuld
an den theils bereits erfolgten , theils noch bevorstehenden Theaterkrachen
trüge , darf man nicht glauben . Diese sind die natürlichen Folgen der
Theaterfreiheit , welche leichtfertigen Directoren und unfähigen Schauspielern
die Bühne anheim gab . Das Wetter ist jetzt wenig zum Spazierengehen
geeignet , aber zu dieser Thattgkett ist eme Anzahl Schauspieler bereits ver -
urtheilt , andere werden in den nächsten Tagen in ihre Fußtapfen treten .

Zuerst hörten die Vorstellungen im Kroll - Theater auf , welche der
Director des National -Theaters mit einem Theile seines Personals dort
gab . Er behielt nur die Kräfte , welche für das letztgenannte Institut ge¬
braucht , aber schon heute läuft das Gerücht , er sei genöthigt , auch diese zu ent¬
lassen . Dann legte der Director des Wilhelms - Theaters an dem Tage
da er die erste Gage zahlen sollte , das Directionsscepter nieder , welches er

vierzehn Tage lang geführt hatte . Vom Stadt - Theater erwartet man
täglich die Anzeige , daß es ausgerungen habe . Im Th alia - TH eater ver¬
suchte es ein Provinzial -Director mit einer Operngesellschaft , aber er mußte
bald wieder das Feld räumen . Die im Stich gelassenen Mitglieder versuchen
es a « den Opfern ihrer bisherigen Thätigkeit noch mit der Selbsthülfe und
spielen auf Theilung , aber „ es wird wohl kurze Zeit nur sein "

, dann wer¬
den sie das Nutzlose ihres Beginnens schon einschen .

So vergrößert sich aller Orten das Schauspieler -Proletariat , das Pro¬
duct der freien Concurrenz auf dem Theatergebiete .

Die Novitäten unserer Bühnen hatten kein Glück . Da war zuerst im
Residenz - Theaterdas Schauspiel des Herrn Lubliner , dessen Dichtername
H . Bürger ist . Der Verfasser der „Frau ohne Geist "

lieferte in den „ Adop -
tirten " ein Stuck ohne Geist . Aber nicht nur ohne Geist , sondern auch ohne
jede dramatische Ader . Er behandelt die alte Geschichte vom Adelstolz und
von der Bürgertugend , wobei diese über jenen siegt . Die Handlung liegt
in der Vergangenheit , und weder entwickelt sich eine Fabel noch ein Cha -
racter im Verlaufe des Stückes . Es wird darin erzählt und sentimental
geschwatzt , sonst nichts . Selbst das große Talent der Haake konnte die
schwache Arbeit nicht lebensfähig machen . Sie starb bald an der Abzehrung
des täglich magerer werdenden Publikums .

NichtbessergingesdemFriedrich - Wilhelmstädtischen Theater
mit Auber ' s Oper : „Der letzte Glückstag

" . Es ist ja stauneuswerth daß
ein fast Neunzigjähriger noch eine theilweise so hübsche , frische und melodiöse
Musik schreiben konnte . Aber sie reicht noch lange nicht an „Maurer und
Schlosser " oder „Fra Diavolo " oder nur an „ Carlo Broschi ." Alle diese
sind schon durch ihre Scribe ' schen Libretti als Lustspiele interessant Aber
der „ Glückstag " ist textlich recht schwach und musikalisch nur in einzelnen
Nummern hervorragend , im Ganzen aber enthält er musikalisches Mittel¬
gut . Man kann wohl wünschen , daß die liederliche Operette der lusttaen
Spieloper das Feld räume , aber dieser Wunsch darf uns nicht blind
machen , wie es bei mehreren unserer Kritiker geschah , die den „ Glückstaa "
in den Himmel erhoben , wohin er keineswegs gehört . Es wäre doch
seltsam , wenn er sich bei der Armuth an Opern nicht auf irgend einer
Bühne innerhalb der zwölf Jahre , seit man ihn kennt , eingebürgert hätte

meinerseits kann ihm eben so wenig wie den „ Adoptirten " von Bürger
das Bürgerrecht auf unserem Theater zusprechen .

B . - dt .
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